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Liebe Bachenbülacherinnen,  
liebe Bachenbülacher

«Unser» Wald ist von unschätzbarem Wert. 
Auch wenn wir nicht alle Privatwaldbesitzer 
sind: Irgendwie haben wir doch das Gefühl, 
dass er uns allen gehört. Wie selbstver-
ständlich nehmen wir auf vielfache Art in 
Anspruch, was uns allen auf Verfassungs- 
und Gesetzesebene garantiert ist, nämlich 
den freien Zugang – nicht die Zufahrt! –  
in den Wald, in eine faszinierende Pflanzen- 
und Tierwelt mit vielen einzigartigen Funk-
tionen. Aber so selbstverständlich ist das  
eigentlich nicht!

Für viele Menschen steht heute die Funktion 
des Waldes als Erholungsraum, für Sport, 
Spiel und Spass, im Vordergrund. Weniger 
bewusst wird die Schutzfunktion gegen 
Rutschungen, Lawinen- und Murgänge 
wahrgenommen, es sei denn, man wohne 
an exponierten Hanglagen. Und die Wald-
funktionen als Wasserspeicher, Sauerstoff-
produzent, Luftfilter und Lebensraum für 
viele Lebewesen schwingen in unserem viel-
beschäftigten, modernen Leben oft nur 
noch als schwache Erinnerung an die Schul-
zeit mit.

Damit er auch in Zukunft seine vielen Auf-
gaben übernehmen kann, braucht der Wald 
Schutz und Pflege. Gerade in diesen Tagen, 
wenn die Vegetation ruht und der Wald- 
boden möglichst gefroren ist, finden die  
augenscheinlichsten Pflege- und Ernteein-
griffe statt. Die jährlichen Holzschläge wer-
den nach den Vorgaben des Betriebsplans 
festgelegt und die zu erntenden Bäume  
in Zusammenarbeit mit dem zuständigen 
Kreisforstmeister angezeichnet. Die jähr- 
liche Nutzung darf gemäss Forstgesetzge-
bung den sogenannten Hiebsatz – den jähr-
lichen Zuwachs an Holz – nicht übersteigen. 
So wird sichergestellt, dass der Holzvorrat 
immer konstant bleibt und die Wälder nicht 
übernutzt werden.

Die Waldbewirtschaftung geschieht heute, 
sofern es das Gelände erlaubt, in der Regel 
vollmechanisiert. Dabei kommen grosse 

Vollernte-Maschinen und leistungsfähige 
Transportfahrzeuge von spezialisierten  
Forstunternehmen zum Einsatz. Diese 
schweren Maschinen befahren den Wald 
nur auf gezielt ausgeschiedenen Rücke- 
gassen (im Volksmund «Schneisen» ge-
nannt), auf Maschinenwegen und Wald-
strassen. Nachdem die grossen Maschinen 
ihre Arbeit verrichtet haben, erledigt eine 
lokale Forstequipe in Handarbeit die Schlag- 
und Nachwuchspflege. Anschliessend  
können diese Waldflächen wieder 6 bis 8 
Jahre «ruhen».

Für viele Holzschläge und Pflegearbeiten 
können kantonale Beiträge geltend gemacht 
werden. Es sind dies vor allem Naturschutz-
beiträge zur Eichenförderung oder für die 
Waldrandpflege sowie Jungwaldpflege- 
beiträge. Auch für den Erhalt von Schutz- 
und Tobelwäldern (z.B. im Bachgerinne des 
Dorfbaches) gewähren Bund und Kanton 
Beiträge zur Deckung dieser sehr aufwendi-
gen Pflegearbeiten. Leider geben Holz-
schläge immer wieder Anstoss zu Reklama-
tionen und Diskussionen, vor allem dann, 
wenn sie in Siedlungsnähe ausgeführt wer-
den. Oft rufen gesperrte Strassen und Wege 
bei den Waldbenützern Unverständnis her-
vor oder werden im schlimmsten Fall sogar 
ignoriert. Damit setzen sich Spaziergänger, 
Biker und Reiter unberechenbaren Gefahren 
aus.

Durch automatisierte Heizsysteme mit Holz-
schnitzeln oder Pellets hat Holz als CO²- 
neutraler Energieträger eine hohe Bedeu-
tung erlangt. So nahm beispielsweise  
zwischen 1990 und 2010 der Verbrauch  
an Waldhackschnitzeln in der Schweiz um 
mehr als das Siebenfache von 132'232 m³ 
auf über eine Million m³ zu. Diese wün-
schenswerte Entwicklung hält ungebrochen 
an – auch Bachenbülach trug dazu bei. 
Ohne politische, finanzielle oder emmis- 
sionsbedingte Nebengeräusche konnten  
in den letzten Jahren mit Zustimmung durch 
die Gemeindeversammlung drei leistungs-
starke, automatisierte Holzschnitzelheizun-
gen mit einer beachtlichen Heizleistung von 
gesamthaft 675 kW realisiert werden. Die 

Schulanlage Halden, der Werkhof und das 
Feuerwehrgebäude, die gemeindeeigenen 
Liegenschaften rund um das Gemeinde-
haus, die Alterswohnüberbauung «Im 
Baumgarten» sowie die privaten Wohn- 
häuser Eschenmosenstrasse 2 und Dorf- 
strasse 3 werden heute umweltfreundlich 
mit Energie aus «unserem» Wald beheizt. 
Bachenbülach hat damit wichtige Zielset-
zungen aus dem kommunalen Energieplan 
bereits umgesetzt und ist energiepolitisch 
vorbildlich unterwegs. Nicht zu vergessen 
sind in diesem Zusammenhang die jahr-
zehntelangen Investitionsanreize der Ge-
meinde für energiesparende Massnahmen 
in Privatliegenschaften oder für verschie- 
dene, grössere Wohnüberbauungen, die 
nach Vorleistungen der Gemeinde seit vie-
len Jahren mit Grundwasserwärme versorgt 
werden. 

Seit dem 1. Juli 2010 werden die hoheit- 
lichen und forstbetrieblichen Aufgaben in 
der Gemeinde Bachenbülach durch den 
Forstbetrieb Winkel unter der Leitung von 
Michel Kern, Gemeindeförster und Leiter 
Werke, wahrgenommen. Diese ebenso er-
freuliche wie erfolgreiche Zusammenarbeit 
ist keine Selbstverständlichkeit und verdient 
es, auch an dieser Stelle gewürdigt zu wer-
den. Über die professionelle Pflege und Be-
wirtschaftung unserer Waldungen hinaus 
gibt «unser» Förster sein Wissen und seine 
Leidenschaft für Flora und Fauna immer 
wieder an Schulklassen und Private weiter 
und steht der Gemeinde mit Rat und Tat 
bei, wenn im Natur- und Gefahrenbereich 
Unterstützung gefragt ist. Es ist ein Privileg, 
wenn eine Gemeinde auf so engagierte, 
verantwortungsbewusste Personen zählen 
darf. Ich möchte Michel Kern für sein gros-
ses, umsichtiges Engagement persönlich 
und im Namen des Gemeinderates ganz 
herzlich danken. Ich kann Ihnen, sehr ge-
ehrte Bachenbülacherinnen und Bachen-
bülacher, versichern, dass sie bei ihm immer 
ein offenes Ohr bei Fragen oder Anliegen 
zum Wald und zur Waldpflege finden. 

Franz Bieger, Gemeindepräsident
Michel Kern, Gemeindeförster

Editorial

Editorial
«Unser» Wald
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Politische Gemeinde

Ordentliches Verfahren

keine

Anzeigeverfahren

– Umbau des EFH Vers.-Nr. 237, Blumen- 
au 15, auf dem Grundstück Kat.-Nr. 723,  
von Michèle und Simon Janett, Seematt-
gasse 2, 8180 Bülach.

– Montage einer beleuchteten Firmen- 
reklametafel an der Ostfassade des  
Gebäudes Vers.-Nr. 727, Kasernen- 
strasse 10b, auf dem Grundstück Kat.- 
Nr. 2601, der BMU Access AG, Kasernen-
strasse 10, 8184 Bachenbülach.

– Neubau unbeheizter Swimming-Pool 
beim Einfamilienhaus Vers.-Nr. 474, 
Geissbergstrasse 23, auf dem Grundstück 
Kat.-Nr. 2444, der Tilings AG, Steinacker-
strasse 55, 8302 Kloten.

Der Bauausschuss

Bauausschuss
Baubewilligungen im Dezember 2017

Am Dienstag, 17. Januar 2018, durfte der 
Gemeinderat ganz besondere Gäste zu  
einer Ehrung empfangen. Gemeindepräsi-
dent Franz Bieger begrüsste Judoka Cyrill 
Marcarini mit seinen Eltern und Grosseltern. 
Er würdigte den grossen sportlichen Triumph 
des jungen Sportlers.

Cyrill Marcarini hat bei den U18-Schweizer-
meisterschaften eine Silbermedaille und so-

Per 1. Januar 2018 verabschiedete der Kan-
tonsrat die Erneuerung der notwendigen  
gesetzlichen Grundlagen im Gesundheits- 
gesetz.

Seit dem 1. Januar 2018 gilt das neue 
«Ärztefon», die kantonsweite Ver- 
mittlungsstelle für die Notfalldienste 
der Ärzte, Zahnärzte und Apotheker 
mit der Gratisnummer 0800 33 66 55.

Während bisher der Kanton Zürich in ver-
schiedene Notfalldienstregionen unterteilt 
war und die Vermittlung der Leistungserbrin-

mit den Vize-Schweizermeistertitel in der  
Kategorie bis 60 kg erkämpft.

Der Gemeinderat gratuliert zum grossen  
Erfolg und wünscht Cyrill Marcarini für die 
Zukunft weiterhin viel Freude und Erfolg für 
seine sportliche Karriere.

Auf Seite 36 erfahren Sie mehr über den  
jungen Bachenbülacher Sportler!

ger über ganz unterschiedliche Rufnummern 
erfolgte, wird neu seit dem 1. Januar 2018 
eine unter ärztlicher Leitung stehende einzi-
ge Triagestelle den Betrieb aufnehmen und 
den Notfalldienst für das ganze Kantonsge-
biet abdecken.
Die Triagestelle tritt unter dem Namen  
«Ärztefon» auf und ist für alle Kantonsein-
wohnerinnen und -einwohner über die  
Gratis-Telefonnummer 0800 33 66 55 rund 
um die Uhr erreichbar. Sie wird nicht nur 
ärztliche, sondern auch zahnärztliche und 
pharmazeutische Dienstleister vermitteln. Im 
Bedarfsfall vermittelt sie die Anrufenden zu-

dem direkt an die Spitex oder die Spitäler 
oder alarmiert, wenn nötig, die Einsatzzen- 
trale von Schutz und Rettung, deren direkte 
Anrufnummer (144) weiterhin separat be-
trieben wird. Die beiden Organisationen  
decken zwei verschiedene Bereiche ab: Der 
Rettungsdienst kommt dann zum Einsatz, 
wenn eine lebensbedrohliche Situation vor-
liegt und ein sofortiger Transport ins Spital 
nötig ist. Das neue Ärztefon ist dagegen für 
dringende Fälle ausserhalb der üblichen  
Praxisöffnungszeiten gedacht oder wenn auf 
keine medizinische Vertrauensperson zurück-
gegriffen werden kann. 

Gemeinderat
Ehrungen

Gesundheitsabteilung
Neuorganisation Notfalldienst
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Nach Ablauf der gesetzlichen Ruhezeit  
gemäss Art. 22 der Friedhofverordnung vom 
29. März 2010 ordnet die Geschäftsstelle  
die Aufhebung folgender Gräber an:

Erdreihengräber Nr. 2208 – 2257
Bestattungsjahre 1991 – 1992

Urnenreihengräber Nr. 428 – 463
Bestattungsjahre 1991 – 1992

Gemäss Art. 32 der Friedhofverordnung  
haben die Angehörigen der Verstorbenen 
die Möglichkeit, Grabmäler und Pflanzen bis 
spätestens 31. März 2018 abzuholen. Nach 
Ablauf dieser Frist wird über das zurück- 
gelassene Material auf den Gräbern unter 
Ablehnung jeglicher Entschädigung verfügt. 
Die Aufhebungskosten gehen zu Lasten  
des Friedhof-Zweckverbands Bülach.
Bei Fragen erreichen Sie uns unter Telefon- 
Nr. 044 863 12 75.

Freundlich grüsst
Geschäftsstelle Friedhof

Friedhofgemeinde Bülach
GRABRÄUMUNG 2018 (oberflächliche Aufhebung der Gräber)

Ab 1. Januar 2018 wird die Baumtrotte 
durch die Gemeindeverwaltung Bachen-
bülach, Abteilung Liegenschaften, vermietet. 
Für Besichtigungen und Reservationen  
wenden Sie sich bitte direkt an Herrn Roman 
Lattmann, Telefon 044 864 34 95. 

Reservationen für die Baumtrotte und 
die Räumlichkeiten der Mehrzweck- 
anlage können ab dem 1. Februar 2018 
auch direkt über die Homepage der Gemein-
de Bachenbülach vorgenommen werden.

Liegenschaftenabteilung Bachenbülach

Liegenschaftenabteilung
Vermietung Baumtrotte und Räumlichkeiten Mehrzweckanlage

Babysittervermittlung

Suchen Sie eine Babysitterin? Melden Sie sich direkt bei der Nachbarschaftshilfe Bülach, und die Koordinatorin, Frau Alexandra  
Erbarth, wird Ihnen aufgrund Ihrer spezifischen Bedürfnisse passende Adressen von Jugendlichen aus Bachenbülach weitergeben.
Die BABYSITTERVERMITTLUNG der reformierten Kirchgemeinde Bülach besteht schon über ein Jahr. Seit neuem Schuljahr arbeiten wir 
mit der Nachbarschaftshilfe Bülach zusammen.
Rund 45 Jugendliche haben den Babysitterkurs besucht und den Babysitterpass vom Schweizerischen Roten Kreuz erworben.  
Benützen Sie dieses Angebot. Unsere Jugendlichen freuen sich auf den nächsten Einsatz.

Kontakt
Telefon 079 795 72 03, info@nachbarschaftshilfebuelach.ch, www.nachbarschaftshilfebuelach.ch

Anzeige 
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Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung
Kontakt

Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, Postfach 192, 8184 Bachenbülach, info@bachenbuelach.ch, www.bachenbuelach.ch

Abteilung Direktwahl Abteilung Direktwahl
Bau und Umwelt 044 864 34 89 Hauswart MZH 044 864 34 95
Bestattungsamt 044 863 11 60 Soziales 044 864 34 84
Betreibungsamt 044 863 12 10 Steueramt 044 864 34 87
Einwohnerkontrolle 044 864 34 80 Zivilstandsamt 044 863 11 60
Finanzsekretariat  044 864 34 87 Zentrale 044 864 34 80
Friedensrichterin 044 862 14 20 Zusatzleistungen 044 864 34 96

Öffnungszeiten

Montag 08.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen
Mittwoch und Donnerstag 08.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach telefonischer Voranmeldung weiterhin möglich. Wenden Sie sich bitte direkt an die  
entsprechende Abteilung. 

Mehrzweckanlage

Hauswart Roman Lattmann, Telefon 044 864 34 95, roman.lattmann@bachenbuelach.ch
Für Terminanfragen wenden Sie sich bitte direkt an den Hauswart.

Wasserversorgung

Länggenstrasse 22, 8184 Bachenbülach, Telefon 044 860 32 78 
Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an Wochenenden bitte Telefon 118 anrufen!

 
Gemeindeverwaltung Bachenbülach 

Einwohnerkontrolle
Einwohnerstatistik Dezember 2017

 31.12.2017 30.11.2017 Veränderung
Schweizer 3'005 3'002 + 3
Ausländer 1'123 1'131 – 8 
Total 4'128 4'133 – 5  
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Gemäss Datenschutzvorschriften ist die Ver-
öffentlichung von Geburten oder Trauungen 
aufgrund fehlender gesetzlicher Grundlagen 
ohne schriftliche Einwilligung der Betroffe-
nen nicht erlaubt. Hingegen werden Todes-
fälle von Amtes wegen veröffentlicht.

Auf Gesuch hin (schriftlich, mit Beilage einer 
Kopie des Zivilstandsfalls, zu senden an  
mosaik@bachenbuelach.ch) sind wir gerne 
bereit, Geburten und Trauungen im Bachen-
bülacher «Mosaik» trotzdem zu veröffent- 
lichen. Diese werden jeweils in der nächst-
möglichen Ausgabe bekannt gemacht.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Irene Nater,  
Leiterin Bevölkerungs- und Ratsdienste

Todesfälle im Dezember 2017

Prévôt geb. Axelsson Karin, geboren 
1943, verheiratet, von Zürich ZH und Küs-
nacht ZH, wohnhaft gewesen in Bachen-
bülach ZH, gestorben am 6. Dezember 2017 
in Bachenbülach ZH.

Küng Walter, geboren 1935, ledig, von 
Gais AR, wohnhaft gewesen in Bachen-
bülach ZH, gestorben am 10. Dezember 
2017 in Bülach ZH.

Maag geb. Wipf Julia, geboren 1927,  
verwitwet, von und wohnhaft gewesen in 
Bachenbülach ZH, gestorben am 18. Dezem-
ber 2017 in Bülach ZH.

Präsidialabteilung
Zivilstandsnachrichten

Umwelt-Ecke
Papiersammlung

Samstag, 24. Februar 2018, Männerchor Bachenbülach

Voranzeige Sonderabfallmobil

Mittwoch, 14. März 2018, 14.30 – 18.00 Uhr, Zentrale Entsorgungsstelle

Grüngutabfuhr in den Wintermonaten

Wir erinnern Sie daran, dass bis Februar 2018 die Grüngutabfuhr nur noch alle 14 Tage stattfindet.

Grüngutabfuhrdaten
2. und 16. Februar 2018
Ab dem 1. März 2018 finden die Abfuhren wieder wöchentlich statt.

In den Wintermonaten ist es möglich, dass das Grüngut im Behälter einfriert. Daher kann es sein, dass sich nach der  
Leerung immer noch Grüngutabfälle im Container befinden. Wir bitten die Anwohnerinnen und Anwohner die Behälter 
am Abend vor der Leerung in einem Raum (Keller, Garage, etc.) zu deponieren und ihn erst am Tag der Leerung nach 
draussen zu stellen.

Öffnungszeiten Zentrale Entsorgungsstelle

Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr
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Gemeindeverwaltung

Montag, 5. Februar 2018, 19.30 Uhr 1. Übung Verkehrsgruppe
Montag, 26. Februar 2018, 19.30 Uhr 2. Mannschaftsübung Zug Winkel
Montag, 5. März 2018, 19.30 Uhr 2. Mannschaftsübung Zug Bachenbülach

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.

Weitere Infos auf unserer Homepage www.fwbawi.ch

Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
Übungen

Die Feuerwehr in Zahlen – Einsätze 
im Jahr 2017

Vor dem Erstellen der Einsatzstatistik habe 
ich mir Gedanken über das vergangene Jahr 
gemacht. Waren es mehr oder weniger Ein-
sätze als im Vorjahr? Nein – eigentlich war 
es ein ruhiges Feuerwehrjahr, aber zwischen-
durch hatte die Feuerwehr doch wieder 2,  
3 oder 4 Einsätze hintereinander! Ich war  
hin und her gerissen und kam beim besten  
Willen nicht weiter. Also, zuerst die Statistik 
erstellen und dann nochmals mit den Vorjah-
reszahlen vergleichen und Bilanz ziehen. 
Nach dem Zusammentragen aller Zahlen  
und einem ersten Blick auf das Vorjahr war 
ich dann doch etwas erstaunt! Ohne die  
Bienen-, Wespen- und Hornisseneinsätze 
(diese Einsätze sind mehr oder weniger plan-
bar) und ohne die planbaren Verkehrsdienste 
an Veranstaltungen war das Jahr 2017 ext-
rem ruhig. Von den total 89 Einsätzen waren 

reichen Einsätze in der Sparte «Brand». In 
den Medien ist immer wieder davon zu hören 
oder zu lesen, dass die Feuerwehr immer  
weniger mit FEUER zu tun hat. Dies war bei 
uns im Jahr 2017 überhaupt nicht der Fall. 
Mussten wir doch 12 mal wegen brennenden 
Fahrzeugen, Wohnungen oder Feuer im  
Freien (Stoppelfeld) ausrücken. Alle anderen 
Einsatzarten entsprechen in etwa dem 
Durchschnitt der letzten Jahre und von  
grösseren Elementarereignissen (Unwetter, 
Sturm, Regen) blieben wir auch weitgehend 
verschont.

Hier noch der Vergleich des Personen- und 
Stundenaufwandes der letzten 3 Jahre:

Jahr Personen  Einsatzstunden
2015 764 AdF 1'518.00 Stunden
2016 662 AdF 1'290.00 Stunden
2017 627 AdF 1'060.50 Stunden

Roger Brunner, Kommandant Feuerwehr  
Bachenbülach-Winkel

nämlich deren 49 für fliegende Objekte  
(Bienen, Wespen) und Verkehrsdienste. Wir 
mussten also nur zu 40 «wirklichen» Notfall- 
einsätzen ausrücken. Natürlich ist ein Bie-
nen-, Wespen- oder Hornissenschwarm vor 
dem Hauseingang oder dem Schlafzimmer-
fenster auch nicht angenehm, aber in diesen 
Situationen ist der Faktor Zeit beim Aus- 
rücken zweitrangig. Was in der Statistik 
ebenfalls ersichtlich ist: Mit den 40 Notfall- 
einsätzen liegen wir etwas unter dem lang-
jährigen Durchschnitt.
Bei den Notfalleinsätzen fällt auf, dass die 
Feuerwehr im Jahr 2017 keinen einzigen 
BMA- (automatische Brandmeldeanlage) 
oder Sprinkleralarm hatten. Das hat mich 
doch etwas erstaunt, in der Vergangenheit 
musste die Feuerwehr immer zwischen 5 und 
7 mal wegen solchen Anlagen ausrücken. 
Das zeugt in meinen Augen von einer guten 
Wartung der Anlagen. Was ebenfalls nicht 
ganz der Norm entspricht, waren die zahl- 

Infos

Kontakt

Kommandant: Roger Brunner, Telefon 079 476 49 68, Vizekommandant: Michel Kern, Telefon 079 215 07 18
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Gemeindeverwaltung

ZSO Bachenbülach-Winkel
Übungen

Mittwoch, 7. Februar 2018 Stabs WK 1 
 gemäss persönlichem Aufgebot
  
Mittwoch, 7. Februar 2018 Sirenentest und Anlagewartung 
 gemäss persönlichem Aufgebot

Sirenen können Leben retten. Voraus-
gesetzt, sie funktionieren richtig und 
die Bevölkerung weiss, was zu tun ist. 
Am Mittwoch, 7. Februar 2018, findet 
deshalb in der ganzen Schweiz der 
jährliche Sirenentest statt. 

Katastrophen können sich jederzeit und 
ohne Vorwarnung ereignen – auch in der 
Schweiz. Im Ereignisfall ist es entscheidend, 
dass die zuständigen Behörden, die Füh-
rungs- und Einsatzorganisationen des Be- 
völkerungsschutzes und auch die betroffene 
Bevölkerung möglichst rasch und richtig  
handeln.
Zu diesem Zweck verfügt die Schweiz über 
ein dichtes Netz von rund 5‘000 stationären 
sowie rund 2‘200 mobilen Sirenen (Kanton 
Zürich rund 450 stationäre sowie 240 mobile 
Sirenen), mit denen die Alarmierung der  
Bevölkerung sichergestellt ist. Das Bundes-
amt für Bevölkerungsschutz BABS sorgt in 
Zusammenarbeit mit den Kantonen, Gemein-
den und Stauanlagenbetreibern dafür, dass 
die Alarmierungssysteme auf dem neusten 
technischen Stand sind und jederzeit be-
triebsbereit gehalten werden.

Sirenentest: Allgemeiner Alarm und 
Wasseralarm

Am 7. Februar 2018 wird deshalb in der  
ganzen Schweiz die Funktionsbereitschaft 
der Sirenen des Allgemeinen Alarms und  
des Wasseralarms getestet. Es sind keine 
Schutzmassnahmen zu ergreifen. 
Ausgelöst wird um 13.30 Uhr das Zeichen 
«Allgemeiner Alarm»: ein regelmässig auf- 
und absteigender Heulton von einer Minute 
Dauer. Wenn nötig darf der Sirenentest bis 
14.00 Uhr weitergeführt werden. 
Ab 14.15 Uhr bis spätestens 16.00 Uhr wird 
in den Nahzonen unterhalb von Stauanlagen 
das Zeichen «Wasseralarm» getestet, welche 
im Kanton Zürich bei einer Zerstörung der 
Sihlsee-Talsperren die Bevölkerung in der 
Nahzone des Sihlsees alarmieren würden.
Es besteht aus zwölf tiefen Dauertönen  
von je 20 Sekunden in Abständen von je  
10 Sekunden. 

Was gilt bei einem echten 
Sirenenalarm?

Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm»  
ausserhalb der angekündigten Sirenenkon-
trolle ertönt, bedeutet dies, dass eine Ge-
fährdung der Bevölkerung möglich ist. In  
diesem Fall ist die Bevölkerung aufgefordert,  
Radio zu hören, die Anweisungen der Be- 
hörden zu befolgen und die Nachbarn zu  
informieren.

Aufgrund des hohen Ausbaugrades des 
Alarmierungsnetzes im Kanton Zürich kann 
nahezu die gesamte Bevölkerung mit fest  
installierten oder mobilen Sirenen alarmiert 
werden.
Der «Wasseralarm» bedeutet, dass eine  
unmittelbare Gefährdung unterhalb einer 
Stauanlage besteht. In diesem Fall ist die  
Bevölkerung aufgefordert, das gefährdete 
Gebiet sofort zu verlassen. 

Weitere Informationen über  
den Sirenentest 

• Infos, Unterlagen & TV- und Radio-Spots 
zum Thema Sirenentest unter  
www.sirenentest.ch oder www.sirenen-
alarm.ch sowie Teletext auf Seite 680 der 
SRG-Sender.

• Infos und Unterlagen zum Thema vor-
sorgliche Massnahmen sowie zur Bewäl- 
tigung bei Katastrophen und Notlagen 
unter www.alertswiss.ch 

Die Bevölkerung wird um Verständnis  
gebeten.

Nicole Yiev 
Sicherheitsstellen-Leiterin

Kontakt

Sicherheitszweckverband Bachenbülach-Winkel
Feuerwehr und Zivilschutz
Postfach 31, 8185 Winkel
Telefon 044 881 70 25, szv-bawi@bluewin.ch, www.zsbawi.ch

Sirenentest am Mittwoch, 7. Februar 2018
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Schule Bachenbülach
Aus den Verhandlungen der Schulpflege

Spielwiese

Dem Fussballclub Bülach steht der Fussball-
platz Hof am Neukirchhofweg in Bülach ab 
März 2019 nicht mehr zur Verfügung. Der 
Kanton Zürich, welchem das Gelände ge-
hört, meldet Eigenbedarf an. Damit entfällt 
dem Fussballclub Bülach ein dringend erfor-
derlicher Trainingsplatz. Aus diesem Grund 
sucht die Stadt Bülach aktuell einen Ersatz-
platz. Der Zeithorizont für eine Ersatz-Be- 
nutzung beläuft sich ab dem Jahr 2019 auf 

rund acht bis zehn Jahre. Bis spätestens im 
2030 wird mit einer Entlastung durch die 
Umsetzung und den Abschluss des Projektes 
«Erachfeld» gerechnet.
Die Situation wurde in der Arbeitsgruppe 
«Bedarfs- und Bedürfnisanalyse der Sport- 
anlagen im Raum Bülach», in welcher auch 
die Gemeinde Bachenbülach vertreten ist, 
angesprochen. Vertreter aus der Arbeits-
gruppe sind nun auch auf die Primarschule  
Bachenbülach zugekommen und haben das 
Anliegen vorgebracht. 

Die Schulbehörde unterstützt grundsätzlich 
sportliche Aktivitäten, vor allem auch bei 
den Jugendlichen. Es gilt jedoch, verschie- 
dene Interessen gegeneinander abzuwägen. 
Vorerst hat die Schulbehörde der Stadt 
Bülach grünes Licht für eine Abklärung, ob 
sich der Rasen überhaupt für ein Fussballfeld 
eignet, erteilt. An einer ihrer nächsten Sit-
zungen wird die Schulbehörde eine definitive 
Zu- oder Absage beschliessen. 

Aus dem Schulalltag

Inserat
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Kontakt

Schulhaus Halden Schulverwaltung
Schulhaus Halden Haus C / Schulanlage Halden
Halden 16 Postfach 14
8184 Bachenbülach 8184 Bachenbülach
Telefon 044 501 52 00 Telefon 044 501 52 52
www.psbb.ch schulverwaltung.bachenbuelach@psbb.ch

Kalender

Schatzinselausstellung1 Samstag, 3. Februar 2018, 10.00 bis 12.00 Uhr
Sportferien Montag, 12., bis Freitag, 23. Februar 2018
Schneesportlager Sonntag, 18., bis Freitag, 23. Februar 2018
Schulinterne Weiterbildung2 Donnerstag, 1. März 2018
Retraite der Schulbehörde Freitag, 9. März 2018
Gründonnerstag Donnerstag, 29. März 2018, 12.00 Uhr Schulschluss
Karfreitag, Ostern Freitag, 30. März, bis Montag, 2. April 2018
Frühlingsferien Montag, 23. April, bis Freitag, 4. Mai 2018
Auffahrtsbrücke Donnerstag, 10. bis Freitag, 11. Mai 2018
Maimärt3 Dienstag, 29. Mai 2018
 
1 Schatzinselausstellung zum Semesterabschluss im Baumgarten
2, 3 schulfrei

Öffnungszeiten Schulverwaltung
 
Das Büro der Schulverwaltung ist wie folgt 
geöffnet: 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag 08.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch 08.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.30 – 11.30 Uhr 

Während der Sportferien ist die Schulverwaltung geschlossen.

Anzeigen

 

Cafeteria „Im Baumgarten“ 
Öffnungszeiten
im Februar 2018 

Das Cafeteria-Team freut sich, Sie an den folgenden 
Tagen zu bedienen: 

Montag
Mittwoch

 Freitag
Sonntag

jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Bis Ende Februar 2018 ist die Cafeteria an 
folgenden Sonntagen geöffnet: 

4. und 18. Februar 2018
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Natur, Umwelt und Technik

Elektroautos – Die leise Revolution
Bill Boda, Betriebsökonom HWV
14. März 2018 (Mi),  
19.00 – 20.30 Uhr, Fr. 30.–

Kommunikation und Persönlichkeit

Gedächtnistraining
Annelies Roncari / Alexandra Weidmann, 
Gedächtnistrainerinnen SVGT
20. März, 27. März, 3. April 2018 (Di 3x), 
18.30 – 20.30 Uhr, Fr. 135.–

Formen und Gestalten

Helden am Herd – Kochkurs  
für Männer
Marco Ravelli, Koch, Küchenchef
8. März – 19. April 2018 (Do 6x),  
18.30 – 22.00 Uhr, Fr. 600.–

Frühlingshaftes Handlettering
Sibylle Born, Schriftenmalerin,  
Gestaltungsagogin
12. und 13. März 2018, (Mo 2x),  
18.30 – 21.30 Uhr, Fr. 180.– (inkl. Material 
und Stempel mit Holzträger)

Ostertruffes Schoggizauber
Jolanda Mittner, dipl. Konditor-Confiseurin
16. März 2018, (Fr), 19.00 – 21.00 Uhr,  
Fr. 45.– (exkl. Materialkosten von Fr. 27.50; 
direkt im Kurs zu bezahlen)

Weitere Informationen zu unseren  
Kursen unter: www.vhs-buelach.ch oder 
Telefon 044 500 29 51. 

Gesellschaft und Politik

Steuererklärung leicht gemacht
Claudio R. A. Frattali,  
Geschäftsführer Simpletax
6. und 13. März 2018 (Di 2x),  
18.30 – 21.00 Uhr, Fr. 70.–

Pressesprecherin des Flughafens  
Zürich – Kommunikation in einem  
anspruchsvollen Umfeld
Sonja Zöchling,  
Head Corporate Communication
19. März 2018 (Mo),  
19.00 – 20.45 Uhr, Fr. 30.–

Kunst und Kultur

Stimmbildung Basiskurs
Amanda Manda Seiler, Gesangspädagogin
8. März, 12. April, 17. Mai, 14. Juni, 5. Juli 
(Do 5x), 17.30 – 19.00 Uhr, Fr. 225.–

China: Ein Überblick über Geschichte, 
Kultur und Dynastien
Fan Jiang Wohlers, Magister in Sinologie
15. März 2018 (Do),  
19.00 – 20.30 Uhr, Fr. 30.–

Sprachen

Spanisch A1/A2

A1 1. Semester, Anfängerkurs /  
Mercedes Bernal
5. März – 9. Juli 2018 (Mo 14x),  
18.10 – 19.40 Uhr, Fr. 560.– exkl. Lehrmittel

A1 2. Semester / Teresa Gassmann
5. März – 9. Juli 2018 (Mo 14x),  
20.00 – 21.30 Uhr, Fr. 560.– exkl. Lehrmittel

A1 4. Semester / Teresa Gassmann
5. März – 9. Juli 2018 (Mo 14x),  
18.10 – 19.40 Uhr, Fr. 560.– exkl. Lehrmittel

A2 1. Semester / Mercedes Bernal
5. März – 9. Juli 2018 (Mo 14x),  
20.00 – 21.30 Uhr, Fr. 560.– exkl. Lehrmittel

Italienisch A1/A2

A1 1. Semester, Anfängerkurs / Ruth Künzler
8. März – 12. Juli 2018 (Do 14x),  
20.00 – 21.30 Uhr, Fr. 560.– exkl. Lehrmittel

A2 1. Semester / Ruth Künzler
8. März – 12. Juli 2018 (Do 14x),  
18.10 – 19.40 Uhr, Fr. 560.– exkl. Lehrmittel

Mensch und Gesundheit – 
Aktivkurse

Tai Chi / Qi Gong
Yvonne Bernauer,  
Instruktorin für asiatische Kampfkunst
26. Februar – 16. April 2018 (Mo 7x),  
19.30 – 20.30 Uhr, Fr. 189.–

Rücken stärken
Francesca Paradiso Hugentobler,  
Körpertherapeutin
26. Februar – 9. Juli 2018 (Mo 16x),  
20.05 – 20.55 Uhr, Fr. 288.–

2. März – 6. Juli 2018 (Fr 14x),  
18.35 – 19.25 Uhr, Fr. 252.–

Kraulkurs für Anfänger
Rita Schellenberg,  
Schwimmsportlehrerin Eidg. FA
6. März – 22. Mai 2018, (Di 10x),  
19.00 – 20.00 Uhr, Fr. 250.–

Fit im Frühling
Rita Schellenberg,  
Sportlehrerin BSc Sport, EHSM
21. März – 20. Juni 2018, (Mi 10x),  
18.00 – 18.50 Uhr, Fr. 200.–

Mensch und Gesundheit – Referate 

Die Auswirkungen von Erdstrahlen 
und Elektrosmog
Luis Schneider, Geopathologe
22. März 2018 (Do),  
19.00 – 21.00 Uhr, Fr. 30.–

Volkshochschule Bülach
Kursprogramm Februar bis März 2018
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Beratungsgesprächen sehr gute Erfahrun-
gen. Beratungs- und Seelsorgegespräche 
können bei mir im Büro oder auch bei Ihnen 
zu Hause stattfinden, ganz wie Sie wün-
schen. Die Gespräche sind kostenlos. Neh-
men Sie einfach Kontakt mit mir auf.
Was ist eigentlich Seelsorge? Seelsorge ist 
helfende, heilende und entwicklungsfördern-
de Kommunikation, die auch das spirituelle 
Moment im Blick hat. Die Themen, die in 
Seelsorge oder Beratung zur Sprache kom-
men, sind vielfältig. Sie reichen von Alltags-
fragen, Fragen zu Leben und Glauben, Kri-
sen, Geburt und Tod, finanziellen Sorgen bis 
hin zu Taufe, Konfirmation, Hochzeit oder 
anderen Ritualen. Auch Trauerverarbeitung, 
letzte Fragen oder Sterbebegleitung sind 
nicht selten Thema, ebenso Fragen um  
lebenswertes Leben oder selbstbestimmtes 
Sterben. 

Heiliger BimBam

im Sigristenhaus bei der Kirche

Ein gastlicher Treffpunkt für alle – mit Gast-
geberinnen und Gastgebern auch aus  
Bachenbülach
Dienstag, 14.00 bis 17.00 Uhr
Kaffee und Kuchen für Jung und Alt
Samstag, 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mit frischem Butterzopf zum Kaffee oder 
Frühschoppen

Gedicht von Johanna Arlt  

lassen wir doch
den Traum Gottes zu
unserem Traum werden,
Dass er Raum gewinne in uns,
dass wir von Liebe nicht nur träumen,
sondern ihr in unserem Herzen Platz ein-
räumen, und Gottes Welt mit ihm erträumen.

Mit den besten Wünschen 
Pfr. Jürg Spielmann

Ökumenische Fastenwoche,  
18. – 24. März 2018

Leitung: Karolina Gad, Pfr. Jürg Spielmann

Wir sind ein Teil des Wandels, und Wandel 
braucht es für eine bessere Welt.

Fasten – damals und heute
• schafft Freiräume für Körper, Seele und 

Geist
• ist eine Übung im Verzicht zur Schonung 

von Mutter Erde
• löst etwas aus in mir und meinem Umfeld
• führt zu bewussterer Ernährung und 

Achtsamkeit
• entschleunigt
• macht offen für die Kraft der Schöpfung 

und des Schöpfers
• ist ein Beitrag zu Ausgleich und Gerech-

tigkeit
• Fasten: etwas tun für mich und andere

Im Rahmen der Fastenzeit und der ökume- 
nischen Kampagne 2018 führen die kath. 
und ref. Kirchgemeinden Bülach eine ökume-
nische Fastenwoche durch. Die Teilnehmen-
den verzichten eine Woche lang ganz oder 
teilweise auf Nahrung und treffen sich jeden 
zweiten Abend zu Austausch, Stille und  
Besinnung. Das hilft, mit dem Fasten auch 
im Alltag zurecht zu kommen und die eigene 
Gottesbeziehung zu vertiefen. 
Die Teilnehmenden werden mit der Fasten-
methode nach Buchinger vertraut gemacht 
und erhalten damit die nötige Anleitung für 
die beim Fasten wichtigen körperlichen und 
seelischen Aspekte. Hungergefühle sind  
bei adäquater Fastenmethode und der Auf- 
nahme von viel Flüssigkeit keine Belastung. 
Bei aktuellen gesundheitlichen Problemen 
sollte man eine Teilnahme nur nach Rück-
sprache mit dem Hausarzt in Betracht  
ziehen. Für die gesundheitlichen Risiken 
beim Fasten übernehmen die Teilnehmenden 
selber die Verantwortung. Auch Teilfasten  
ist möglich. 
Die Veranstaltung ist kostenlos. 

Orientierungsabend 
Am Mittwoch, 28. Februar 2018, findet um 
19.00 Uhr im Unterrichtszimmer 2 des refor-
mierten Kirchgemeindehauses am Grampen-
weg 5 in Bülach ein Einführungsabend zur 
Fastenwoche statt. 

Programm der Abende  
in der Fastenwoche, 19.30 Uhr,  
ref. Kirchgemeindehaus:
• Sonntag, 18. März 2018: Fastenbeginn
• Montag, 19. März 2018: Zen-Zeit, Ewig-

keit und Augenblick, Zusammen mit  
anderen Achtsamkeit und Präsenz in der 
Stille üben. 

• Dienstag, 20. März 2018: Stille und  
Besinnung in der Fastengruppe, Körper-
übung, Kurzimpuls

• Donnerstag, 22. März 2018: Stille und 
Besinnung im Wald, Gehmeditation,  
mit Janine Weber

• Samstag, 24. März 2018: Fastenbrechen 
im Heiligen Bimbam, Sigristenhaus, 
Hans-Haller-Gasse 4, Bülach

Für Rückfragen steht das Leitungsteam  
gerne zur Verfügung. 

Karolina Gad, 043 411 30 37,  
karolina.gad@kath-buelach.ch,  
Kath. Kirchgemeinde Bülach

Jürg Spielmann, Pfarrer, 043 411 41 63,  
juerg.spielmann@refkirchebuelach.ch,  
Ref. Kirchgemeinde Bülach 

Anmeldungen bis spätestens Freitag,  
9. März 2018 an:
Pfr. Jürg Spielmann, Hans-Haller-Gasse 3, 
8180 Bülach, 043 411 41 63,  
juerg.spielmann@refkirchebuelach.ch

Seelsorge und Beratung

Wenn Sie ein Gespräch wünschen, Rat  
suchen, ein Anliegen mit mir besprechen 
möchten, bin ich gerne für Sie da. In einer 
zweijährigen Weiterbildung habe ich mich in 
den letzten Jahren in lösungsorientierter 
Seelsorge spezialisiert und mache damit in 

Reformierte Kirche Bülach
Zu folgenden Veranstaltungen im Februar und März laden wir Sie herzlich ein:
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Sonntagsschule Bachenbülach
Sonntagsschule bis zu den Sportferien 2018

Sonntag, 4. Februar 2018

Die Sonntagsschule findet jeden Sonntag (ausser in den Schulferien) von 10.00 – 11.00 Uhr im Spycher bei der Trotte in Bachenbülach statt. 

Das Bachenbülacher Sonntagsschulteam 
Marianne Riedener, Ursula Strupler, Begleitung: Pfrn. Eva Caspers

Kontakt

Ref. Kirchgemeinde Bülach, Pfarramt Bachenbülach
Hans-Haller-Gasse 3, 8180 Bülach, Tel. 043 411 41 63, juergspielmann@refkirchebuelach.ch, www.refkirche-buelach.ch

Jedem, der sich ihm vertrauensvoll zuwen-
det. Ich jammere nicht mehr, warum Gott 
vermeintlich dieses oder jenes nicht tut, eine 
Tür zumacht oder ähnliches, sondern ich 
danke unserem Schöpfer voller Vertrauen, 
dass er stets weiss, was er für mich tut.
Gott will immer nur das Beste für uns. Daran 
müssen wir nicht zweifeln. «Denn ich, ich 
kenne meine Pläne, die ich für euch habe! 
Pläne des Heils und nicht des Unheils; denn 
ich will euch eine Zukunft und eine Hoffnung 
geben. Wenn ihr mich ruft, wenn ihr kommt 
und zu mir betet, so erhöre ich euch. Sucht 
ihr mich, so findet ihr mich. Wenn ihr von 
ganzem Herzen nach mir fragt, lasse ich mich 
von euch finden».

Gebet bewegt

Wenn gar nichts mehr geht in meinem  
Leben, dann knie ich vor meinem Bett  
nieder, hole die Bibel hervor, schlage Jesaja 
Kapitel 41 auf, lese und bete über diese herr-
liche Zusage, die Gott jedem von uns gibt. 

Denken Sie darüber nach. Gott, der Schöpfer 
von Himmel und Erde, vom gesamten Uni- 
versum, sagt uns zu, dass er uns mit seiner 
rechten Hand hält; nicht irgendwie so ne-
benbei mit seiner linken Hand, sondern mit 
voller Aufmerksamkeit in seiner rechten 
Hand: «Fürchte dich nicht, denn ich bin mit 
dir; habe keine Angst, denn ich bin dein 
Gott.  
Ich helfe dir, ja, ich mache dich stark, ja, ich 
halte dich mit meiner hilfreichen Rechten.» 

Versuchen Sie es.                      

Herzliche Grüsse,
 Katja Lörtscher 

Kirche ETG Bachenbülach
Das Quellwasser Gottes

Regelmässige Anlässe

Gottesdienste: jeden Sonntag, 10.15 Uhr
Teenagerclub: jeden Freitag, 19.00 Uhr
Jugendgruppe: jeden Samstag, 20.00 Uhr
Jungschar: jeden 2. Samstag, 14.00 Uhr

Weitere Anlässe und Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.etg-bb.ch/kalender oder www.etg-bb.ch

Adresse: Kirche ETG Bachenbülach, Niederglatterstrasse 3, 8184 Bachenbülach, Telefon 044 850 46 70

Bei den Veranstaltungen sind alle ganz herzlich willkommen!

Auskunft, Hilfe, Beratung, Seelsorge? Wir sind für Sie da! Telefon 044 860 46 70 oder pastor@etg-bb.ch
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Jeden Samstag
17.30 Uhr  Eucharistiefeier

Jeden Sonntag
8.45 Uhr  Eucharistiefeier
9.45 Uhr  Santa messa in lingua italiana 
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Katholische Pfarrei
Gottesdienstzeiten

Werktags
9.15 Uhr Montag, Dienstag, 
 Donnerstag und Freitag
 Mit Rosenkranz vor jeder   
 Werktagmesse

Agenda ab dem 1. Februar 2018

Donnerstag  1. Februar 9.15 Uhr, Eucharistiefeier / Vereinsmesse Frauenverein
Freitag  2. Februar 9.15 Uhr, Eucharistiefeier zur Darstellung des Herrn
  13.30 Uhr, Jassgruppe St. Laurentius Bülach (Saal / Pfarreizentrum)
Samstag  3. Februar 17.30 Uhr, Eucharistiefeier mit NEWA Ensemble mit Blasiussegen
Sonntag  4. Februar 8.45 Uhr, Eucharistiefeier mit Sonntagscafé
Montag  5. Februar 17.30 Uhr, Stille Anbetung (kath. Kirche)
  19.30 Uhr, Bibel lesen (Zimmer 13/14 im Pfarrhaus)
Dienstag  6. Februar 9.15 Uhr, Eucharistiefeier dt./ital. mit Kaffee
Freitag  9. Februar 19.00 Uhr, Vortrag von Willy Siggenthaler (Männerverein)
Montag  12. Februar 8.25 Uhr, Rosenkranz mit Radio Maria Live aus Bülach
  9.00 Uhr, Eucharistiefeier mit Radio Maria Live aus Bülach (Achtung: Gottesdienstbeginn um 9.00 Uhr)
Freitag 16. Februar 9.15 Uhr, Eucharistiefeier, anschliessend Kreuzweg
Donnerstag 22. Februar 10.00 Uhr, Cantiamo zusammen (Zimmer 13/14 Pfarrhaus)
  12.00 Uhr, Schwiizer Chuchi
Freitag 23. Februar 9.15 Uhr, Eucharistiefeier, anschliessend Kreuzweg
Montag 26. Februar 17.30 Uhr, Stille Anbetung (kath. Kirche)
Dienstag 27. Februar 14.00 Uhr, Lesetreff (Zimmer 2 / Pfarreizentrum)

Beginn der Fastenzeit

Am 14. Februar 2018 beginnt mit dem 
Aschermittwoch die Fastenzeit, eine Zeit der 
Besinnung und Vorbereitung auf Ostern. 
Eine innere Vorbereitung auf das grösste 
Fest der Christenheit ist in dieser Zeit ebenso 
wichtig wie das Fasten. In dieser Zeit möch-
ten wir Sie besonders zu Kreuzwegandach-
ten einladen, die wir jeden Freitag nach dem 
Gottesdienst feiern werden. Wir freuen uns 
auf Sie.

Gedenktag des heiligen Blasius

Einen Tag nach dem Fest «Darstellung des 
Herrn» (2. Februar 2018) feiert die Kirche 
den Gedenktag des Heiligen Blasius. Die be-
sondere Popularität erhält der Tag durch den 
Brauch einer Halssegnung. Der heilige Bla- 
sius war ein beliebter Arzt, den das Volk sehr 
schätzte und als ihren Bischof wünschte.  
Es wird erzählt, dass der Heilige verhaftet 
wurde und eine Mutter mit ihrem Sohn in 

den Armen zum Kerker eilte. Sie bat den  
dort einsitzenden Arzt und Bischof Blasius 
um Heilung des Jungen, denn er hatte eine 
Fischgräte verschluckt und drohte zu er- 
sticken. Durch das Gebet und sein Eingreifen 
heilte Blasius den Jungen. Daher wird beson-
ders bei Krankheiten und Halsleiden auf  
die Fürsprache des Heiligen und Märtyrers 
Blasius vertraut. 
Diesen Segen können Sie sowohl am Sams-
tag, 3. Februar 2018, dem eigentlichen  
Gedenktag des Heiligen, wie auch am Sonn-
tag nach dem Gottesdienst empfangen.

«Hassen sich Schiiten und Sunniten 
wirklich?»

Einladung zum Vortrag von Willy  
Siggenthaler (Männerverein),  
am Freitag, 9. Februar 2018,  
im Pfarreizentrum der Kath. Kirche 
Bülach. Beginn: 19.00 Uhr
In seinem ersten Vortrag im Jahr 2017 hat 
uns Willy Siegenthaler mit fundiertem

Hintergrundwissen zu den Konflikten in  
Syrien, Afghanistan, Jemen und im Irak in 
seinen Bann gezogen. Nun möchte er uns 
die Bedeutung und das Zusammenleben der 
verschiedenen Religionen im Nahen Osten 
näherbringen. Sind die verschiedenen Glau-
bensrichtungen wirklich der Nährboden für 
die Konflikte und Spannungen? Geht es 
beim Kampf zwischen Sunniten und Schiiten 
wirklich um des Propheten Nachfolge? Ant-
worten erhält der interessierte Besucher im 
Referat des Männervereines Bülach. Im An-
schluss an das Referat sind alle Besucher zu 
einem Apéro eingeladen. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich, einfach 
kommen und dabei sein. 

Weltgebetstag 2018

Der Weltgebetstag ist die grösste ökume- 
nische Bewegung von Frauen. Ihr Motto  
lautet: «Informiert beten – betend handeln». 
Der Weltgebetstag wird in über 170 Ländern 
in ökumenischen Gottesdiensten begangen. 
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Jedes Jahr schreiben Frauen aus einem an-
deren Land der Welt die Gottesdienstord-
nung zum Weltgebetstag. Am ersten Frei-
tag im März findet der Weltgebetstag statt. 
In diesem Jahr haben Frauen aus Surinam 
die Liturgie zusammengestellt. Sie möchten  
mit dem Thema «Gottes Schöpfung ist sehr 
gut» auf die imposante Flora und Fauna in 
ihrem Land und auf der ganzen Erde hin-
weisen und die Menschen aufrütteln, der 
Erde Sorge zu tragen. Hören wir uns an, 
was die Frauen in der Liturgie zu sagen  
haben und lassen wir uns inspirieren, wenn 

wir Bilder und Geschichten aus diesem  
wenig bekannten Land hören. 
An vielen verschiedenen Orten auf der gan-
zen Welt findet am Freitag, 2. März 2018, 
der Weltgebetstag statt. In Bülach begrüs-
sen wir Sie herzlich um 19.30 Uhr in der  
katholischen Kirche Bülach zur ökumeni-
schen Feier. Anschliessend laden wir Sie 
zum surinamisch geprägten Imbiss im  
Kirchengemeindezentrum ein.

Karolina Gad
Pastoralassistentin

Kontakt

Katholisches Pfarramt
Dreifaltigkeitskirche Bülach 
Scheuchzerstrasse 1, 8180 Bülach 
Tel. 043 411 30 30, kath.pfarramt.buelach 
@bluewin.ch, www.kath.buelach.ch

Stiftung Alterszentrum Region Bülach  
Veranstaltungen im Februar 2018

Alterszentrum «Im Grampen» 
Bülach

Donnerstag, 1. Februar 2018, 18.00 Uhr 
Fondueplausch à discrétion  
(Anmeldung erforderlich) 
Restaurant

Montag, 5. Februar 2018, 14.00–17.00 Uhr
Tanznachmittag mit den Old Friends
Restaurant

Dienstag, 6. Februar 2018, 18.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Mehrzweckraum

Freitag, 9. Februar 2018, 20.15 Uhr
Jazzkonzert (www.jazzbuelach.ch)
Surber-Saal

Montag, 12. Februar 2018, 18.30 Uhr
Kino
Surber-Saal

Dienstag, 13. Februar 2018, 18.30 Uhr
Heilige Messe
Mehrzweckraum

Freitag, 16. Februar 2018, 15.00 Uhr
Klassikkonzert beliebte Melodien
Surber-Saal

Dienstag, 20. Februar 2018, 18.30 Uhr
Andacht
Mehrzweckraum

Freitag, 23. Februar 2018, 20.15 Uhr
Jazzkonzert (www.jazzbuelach.ch)
Surber-Saal

Dienstag, 27. Februar 2018, 18.30 Uhr
Heilige Messe
Mehrzweckraum

Mittwoch, 28. Februar 2018, 15.30 Uhr
Singen im Grampen
Surber-Saal

Kontakt

Stiftung Alterszentrum
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach 
Tel. 044 861 80 00 
www.alterszentrum-buelach.ch

Wohnenplus «Im Baumgarten» 
Bachenbülach

Donnerstag, 15. Februar 2018, 16.45 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Mehrzweckraum 

Cafeteria-Öffnungszeiten:

Montag, Mittwoch, Freitag
14.00 – 17.00 Uhr

Sonntag, 4. und 18. Februar 2018
14.00 – 17.00 Uhr

Inserat
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Zum 80. Geburtstag

am 5. Februar 2018
Alfred Sigrist, Länggenstrasse 2

am 8. Februar 2018
Jakob Eberhard, Eschenmosenstrasse 2

Herzliche Gratulation.

Gemeinderat und Gemeindepersonal

Wir gratulieren
Februar 2018 

Seniorentreff Bachenbülach  
Gemütlicher Nachmittag

Donnerstag: 15. Februar 2018
Zeit:  14.00 Uhr
Ort: Pavillon bei der Mehrzweck-
 anlage

Dieses Jahr wird wieder Lotto  
gespielt im Seniorentreff!

Nach einem Jahr Pause werden sich unsere 
drei Gabentische wieder voller hübsch ver-

packter Preise präsentieren. Spielen Sie mit, 
gewinnen Sie und geniessen Sie den Nach-
mittag inklusive Kaffee, Zopf und Fasnachts- 
chüechli. 

Die Vorbereitungsgruppe freut sich auf 
zahlreichen Besuch.

Ihre Vorbereitungsgruppe

Vorschau:      

19. April 2018
Saisonschlussreise ganzer Tag 

Herzlich laden wir alle älteren Einwohnerinnen und Einwohner von Bachenbülach zum gemeinsamen,  
monatlichen Mittagessen ein.

Datum: 8. Februar 2018, Zeit: 12.00 Uhr, Ort: Pavillon, Unkostenbeitrag: Fr. 12.–

An- und Abmeldungen bitte an: Frau Uschi Ferassini, Tel. 043 538 39 30
Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Koch-Team vom Frauenverein Bachenbülach.

Frauenverein
Mittagessen für pensionierte Einwohner

Papiersammlung
 
Datum: Samstag, 25. Februar 2017
 
Zeit: ab 9.00 Uhr

Männerchor Bachenbülach
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Aktivitätenbörse 60plus 
Neu unter eigener Rubrik

Angebot («ich biete»): Kostenloses, nicht 
kommerzielles Angebot von Personen, die 
gemeinsam mit anderen eine Aktivität  
pflegen möchten. 
Nachfrage («ich suche»): Wunsch nach  
gemeinsamen Aktivitäten. 
Die Aktivitätenbörse 60plus richtet sich  
primär an die ältere Bevölkerung. Selbst- 
verständlich sind auch generationen- 
übergreifende Aktivitäten möglich und  
wünschenswert. 
Um mitzumachen, brauchen Sie sich 
nur bei der aufgeführten Kontakt- 
person zu melden. 

Die Zielsetzung, den Ort und die Häufigkeit 
der Aktivität entscheiden die Teilnehmenden 
unter sich. Die Teilnehmenden führen ihre 
Aktivitäten eigenverantwortlich durch. 
Ausschreibungen von Angeboten und 
Nachfragen richten Sie bitte an Thomas  
Biber (thomas.biber@bachenbuelach.ch) 
oder Anton Stöcklin (a-r.stoecklin@ 
hispeed.ch). Zögern Sie nicht, nutzen Sie  
die Möglichkeit!

Die Aktivitätenbörse 60plus ist auf der  
Gemeindehomepage (www.bachen- 
buelach.ch) unter der Rubrik Gesellschaft/

Gesundheit: Alter jederzeit und aktua- 
lisiert abrufbar und wird jeweils im  
Mosaik veröffentlicht. 
An dieser Stelle sei auf die bestehenden viel-
fältigen Angebote von Vereinen und  
Institutionen hingewiesen, die in der  
Broschüre «Älter werden in Bachenbülach» 
aufgeführt und auf der Homepage der  
Gemeinde abrufbar sind.

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung 
und Nutzung der Aktivitätenbörse 60plus!

Thomas Biber, Anton Stöcklin

Liebe Leserinnen und Leser

Zwei neue Angebote erweitern die Palette 
der Aktivitäten: Eine Einladung zu monat- 
lichen Spaziergängen in der Umgebung und 
eine Einladung zu einem Vortrag. Der Refe-
rent führt uns die Sowjetunion vor fünfzig 
Jahren «vor Augen» – im wörtlichen Sinn, 
denn er zeigt seine eigenen Bilder von  
damals. 
An dieser Stelle einmal mehr einen riesigen 
Dank an alle Anbietenden für die vielseitigen 
und bereichernden Aktivitäten! 

Thomas Biber 

Neu! Spazier- und Naturfreunde 
Bülach und Umgebung

Wir sind eine lose Gruppe von ca. 20 Perso-
nen, laufen gemütlich und geniessen die  
Natur und ihre Landschaft. Der Spaziergang 
dauert ca. 1 ½ Stunden und findet meist am 
letzten Freitagnachmittag im Monat statt. 
Das Tempo passen wir gerne den Möglich-
keiten der Teilnehmenden an. Wanderstöcke 
sind empfehlenswert, aber selbstverständ-
lich nicht zwingend nötig. Anschliessend an 
die Wanderung freuen wir uns auf ein Ge-
tränk und gemütliches Beisammensein. 
Der nächste Spaziergang findet am 23. Feb- 
ruar 2018 um 14.00 Uhr statt. Treffpunkt 
beim Restaurant Kaserne Bülach, Kasernen-

strasse (mit PW oder Bus zu erreichen). Von 
dort aus geht es in Richtung Höhragen und 
zurück.
Bei ganz schlechtem Wetter gebe ich zwi-
schen 11.00 und 12.00 Uhr Auskunft. Mein 
Motto lautet jedoch: «Es gibt kein schlechtes 
Wetter, nur ungenügende Ausrüstung».  
Eine An- bzw. Abmeldung zu den monat- 
lichen Spaziergängen ist nicht notwendig.
Weitere Auskünfte erteile ich gerne. Eben-
falls stelle ich auf Wunsch das Jahrespro-
gramm 2018 zu. Ich freue mich auf zahl- 
reiche neue «Spazier- und Naturfreunde» 
aus Bachenbüüli!
Ansprechperson: 
Peter Kohler, Bächliwis 25, Bachenbülach, 
044 860 39 67, 079313 67 81,  
prkohler@hispeed.ch

Neu! Vortrag: «Wie ich die 
Sowjetunion von damals erlebt 
habe». 

Vor rund 50 Jahren hatte ich, Ueli Mäder, die 
aussergewöhnliche Gelegenheit, die Sowjet-
union dreimal zu bereisen. Ich war u.a. in 
Kiew, Moskau und Umgebung und in weiten 
Teilen Sibiriens. Dabei habe ich viele eigene 
Bilder nach Hause gebracht. Anhand dieser 
Bilder werde ich meine Eindrücke, Erlebnisse 
und Abenteuer schildern. Dazu gehören 
auch die Erfahrungen nach meiner Rückkehr 
in die Schweiz, galten doch Reisende in die 

Sowjetunion als suspekt. Selbstverständlich 
beantworte ich auch gerne Fragen und freue 
mich auf historisch interessierte Zuhörerin-
nen und Zuhörer.
Der Vortrag findet am Donnerstag,  
8. Februar um 15.30 Uhr (bis ca.  
16.30 Uhr) «Im Baumgarten» (Mehrzweck-
raum) statt. 
Ansprechperson: 
Ueli Mäder, Blumenau 6, Bachenbülach,  
044 860 10 37 

Gemeinsam Spielen

Mieterinnen und Mieter des «Im Baumgar-
tens» treffen sich regelmässig am Diens-
tagnachmittag ab 14.00 Uhr in Raum der 
Cafeteria zum gemeinsamen Spielen. Gesell-
schaftspiele aller Art wie Eile mit Weile, Elfer 
raus und Rummikub stehen auf dem Pro-
gramm. In fröhlicher, ungezwungener Atmo-
sphäre wird gespielt und gelacht! Herzlich 
willkommen sind nun auch Bachenbülache-
rinnen und Bachenbülacher, die nicht «Im 
Baumgarten» wohnen. Unterhaltung wird 
garantiert, wir freuen uns auf Sie! 
Ansprechperson:
Elisabeth Steinmann, 8184 Bachenbülach, 
044 860 40 84 
Anneliese Winzeler, 8184 Bachenbülach, 
044 860 74 65,  
anna.winzeler@hotmail.com

Angebote und Nachfragen (Stand 15. Januar 2018)
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Kontakte

Ajuga, Rebekka Bertschi, c/o Plattform Glattal, Bahnhofstrasse 47, 8305 Dietlikon Tel. 079 206 84 28

Arbeitsgruppe Wiehnachtsmärt, Sandra Bertossa, Dorfstrasse 29, 8184 Bachenbülach Tel. 079 293 23 30

Blaskapelle «Böhmisches Herzklopfen», Irene Nater, Dorfstrasse 8, 8184 Bachenbülach Tel. 079 629 38 04

Cheernagel-Büüni, Andreas Fischer, Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach Tel. 079 609 31 52

Damenriege Bachenbülach, Bettina Zähner, Brämenstallstrasse 16, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 00 81

Dorfmusik Bachenbülach, Hans Studer, Weieracherstrasse 7, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 91 70

EVP Bachenbülach, Andreas Plath, Rennweg 6, 8184 Bachenbülach  Tel. 044 860 92 02

Familiengartenverein Bachenbülach, Moritz Crosina, Püntenstrasse 12, 8184 Bachenbülach Tel. 078 850 22 65

FDP Bachenbülach, Marianne Seger, Geissbergstrasse 19, 8184 Bachenbülach  Tel. 044 860 24 26

Feuerwehrverein Bachenbülach-Winkel, Peter Furter, Hofacherstrasse 11, 8185 Winkel Tel. 044 860 71 95

Frauenriege Bachenbülach, Rahel Küchler, Lachenstrasse 54, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 18 38

Frauenverein Bachenbülach, Claudia Plath, Rennweg 6, 8184 Bachenbülach Tel. 076 322 00 55

Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, 8184 Bachenbülach Tel. 044 864 34 80

GIBB Gewerbe- u. Industrieverein Bachenbülach, Manuela Schraner, Feldstrasse 99, 8180 Bülach Tel. 044 872 55 55

Indoor- und Waldspielgruppe Sternli, Barbara Studer  Tel. 044 860 75 78

Jodelchörli Bachenbülach, Jean Scherer, Mittelholzerweg 13, 8302 Kloten Tel. 044 814 16 61

Kinderkleiderbörse Frauenverein, Theres Nyffenegger, Bächliwis 15 (Kindergarten)   Tel. 044 860 33 19 
1. Stock, 8184 Bachenbülach, Öffnungszeiten: Mittwoch 14.00 – 16.30 Uhr

Männerchor Bachenbülach, Christian Theilkäs, Graswinkelstrasse 16, 8302 Kloten Tel. 044 813 05 07

Männerriege Bachenbülach, Peter Stocker, Püntenstrasse 16, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 82 80

Mütter- und Väterberatung HF, Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach Tel. 043 259 95 55
Öffnungszeiten: jeden Montag von 9.30 – 11.30 Uhr und jeden Donnerstag von 13.30 – 16.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe Region Bülach, Alexandra Erbarth, c/o ref. Kirchgemeindehaus,  Tel. 079 670 51 11
Grampenweg 5, 8180 Bülach, Di–Do 9.00–12.00 Uhr / 13.30–17.00 Uhr

Natur- und Vogelschutzverein, Albert Maag, Trislenstrasse 8, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 10 05

Pfadi Pulacha, Thomas Grolimund, Vogelsangstrasse 9, 8180 Bülach Tel. 079 379 09 86

Pro Senectute Ortsvertretung Bachenbülach, Vreni Stutz, Lachenstrasse 34, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 24 76

Schiessverein Bachenbülach, Peter Drittenbass, Dorfstrasse 18, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 39 14

Seniorentreff Bachenbülach, Monique Bieger, Lachenstrasse 54, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 48 92

Spital Bülach, Spitalstrasse 24, 8180 Bülach Tel. 044 863 22 11

SVP Bachenbülach, Ernst Möckli, Geissbergstrasse 36, 8184 Bachenbülach Tel. 076 439 04 07

Turnverein Bachenbülach, Christoph Widmer, Brämenstallstrasse 16, 8184 Bachenbülach Tel. 079 468 72 68

Verein Eltern, Jugend & Kind Eljuki, Stefan Hilfiker, Brämenstallstrasse 16, 8184 Bachenbülach Tel. 079 670 51 11

yellow tennis club bachenbülach, Sascha Hardegger, Leibrächistrasse 10, 8185 Winkel Tel. 079 270 73 90
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Bei Notfällen ist nach wie vor Ihr Hausarzt der erste Ansprechpartner. Ausserhalb der Praxisöffnungszeiten ist das Ärztefon die  
Anlaufstelle für Notfälle in der Gemeinde Bachenbülach.

Ärztlicher Notfalldienst

Ärztlicher Notfalldienst
Wie vorgehen im Notfall?

Krankheiten und leichte bis mittelschwere Unfälle

1. Kontaktieren Sie Ihren Hausarzt. 2. Falls Arzt nicht erreichbar: Ärztefon 0800 33 66 55
 Haben Sie keinen Hausarzt, wenden Sie  Kantonsweite Vermittlungsstelle für Notfalldienste der Ärzte, Zahnärzte und
 sich an einen Arzt in Bachenbülach.  Apotheker mit der Gratisnummer «0800 33 66 55».

Lebensbedrohliche Notfälle

Rettungsdienst 144 / Spital: Die verletzte oder erkrankte Person wird im nächstliegenden Spital behandelt.

Notfallnummern

Gesundheitsdienste Bachenbülach

Dr. med. U. Aebli und Dr. med. W. Strupler, Dorfstrasse 26, Sprechstunde nach Vereinbarung Tel. 044 860 64 64

Dr. med. dent. M. Jach, Zahnärztin, Zürichstrasse 63, Sprechstunde nach Vereinbarung Tel. 044 860 93 28

Dr. med. dent. M. Katz, Kinderzahnmedizin, Schulhausstrasse 5, 8180 Bülach Tel. 044 864 11 99

Apotheke Coop Vitality, im Coop Megastore, Grabenstrasse Tel. 044 860 29 19

Hebammenpraxis Zürcher Unterland, Kasernenstrasse 33, 8180 Bülach Tel. 079 255 85 28

Rotkreuz-Fahrdienst, Therese Storrer, Tel. Anmeldung Mo, Di + Fr, 09.00 – 11.00 Uhr Tel. 079 622 50 43

Spitex-Dienste, Stiftung Alterszentrum Bülach, Feldstrasse 72, 8180 Bülach Tel. 044 864 80 20

Tierärztin Dr. med. vet. Pascale Binz, Bitziberg 3, Sprechstunde nach Vereinbarung Tel. 044 886 30 20

Tierarztzentrum Dr. Möhl, Geissbergstrasse 4, www.tierarztzentrum.ch Tel. 043 545 45 45

Polizei – Notruf 117 

Sanitäts – Notruf 144

Feuerwehr – Notruf 118

Tox–Zentrum (Vergiftungen) 145

Dargebotene Hand 143

Spital Bülach Tel. 044 863 22 11
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English Conversation and Coffee

Who would enjoy keeping his/her English 
updated in monthly conversation meetings? 
Topics a la discretion, stimulating discussions 
and fun included!
My mother tongue is English (American),  
I live in Bachenbülach and would enjoy  
getting to know you in English over coffee  
in the cafeteria «Im Baumgarten». How we 
proceed, will be decided together. So, if  
interested, please contact me via email.  
I would be delighted to meet you. 
Ansprechperson: 
Maureen Hodgson, 8184 Bachenbülach, 
maureen_hodgson@hispeed.ch.

Schach spielen

Alle Interessentinnen und Interessenten mel-
den sich bitte bei mir. Wir sprechen die Orga-
nisation nach einem Treffen miteinander ab.
Ansprechperson: 
Jean-Pierre Muller, Brünnelistrasse 14,  
8184 Bachenbülach,  
jeanpierre.muller@bluewin.ch

Nordic Walking 

Willkommen im 2018, dem vierten Jahr der 
Nordic-Walking-Aktivitäten. Bewegung,  
Geselligkeit, frische Luft. Machen Sie mit? 
Jeden Mittwoch um 9.00 Uhr starten wir 
ab dem Gemeindehaus und sind dann für  
ca. 60 – 90 Min. unterwegs. Je nach Teilneh-
merzusammensetzung teilen wir uns in zwei 
Gruppen auf, gemütlich oder sportlich, und 
ziehen dann los. Manchmal Richtung Winkel, 
manchmal Richtung Bülach, um den Bruder 
herum oder sonst wohin in den Wäldern. 
Alle Walkerinnen und Walker, Geübte oder 
Ungeübte, sind herzlich willkommen. Selbst-
verständlich gehen wir bei jedem Wetter.
Ansprechperson: 
Panos Maravelas, 8184 Bachenbülach,  
079 209 60 90, panmar145@bluewin.ch

@Jassen (Jassgruppe)   

Spiel: Schieber, Schweizer Jassregeln,  
 deutsche Karten
Zeit:  13.45 Uhr – ca. 17.00 Uhr
Ort:  Cafeteria «Im Baumgarten» 
Nächste Daten: 1. und 15. Februar 2018 
(im Winterhalbjahr jeweils jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat)
Meist sind wir ca. ein Dutzend Jasserinnen 
und Jasser. Weitere Mitspielerinnen und Mit-
spieler, auch unter 60-Jährige, sind jeweils 
herzlich willkommen. Es ist keine Anmel-
dung nötig. Das Angebot richtet sich an Ein-
wohner/Innen von Bachenbülach. 
Ansprechperson: 
Jean Gubelmann, 8184 Bachenbülach,  
044 860 08 48,  
jean.gubelmann@bluewin.ch

Kulturelles 

Wir sind eine Gruppe, die ganz allgemein an 
Kultur interessiert ist. Ob Theater-, Konzert-, 
Musical- oder Ausstellungsbesuch wird  
jeweils gemeinsam beim Stamm «Im Baum-
garten» entschieden. Dieser findet am  
1. Montag im Monat um 9.00 Uhr statt. 
Der nächste wäre am 5. Februar 2018. 
Am 30. Januar 2018 machen wir eine Ent-
deckungsreise nach Lenzburg in die Ausstel-
lung «Heimat – eine Grenzerfahrung». Wir 
fragen uns, was ist Heimat? Ein Ort, ein Ge-
fühl, Stimmungen, Gerüche, Kindheitserin-
nerungen? Wer gerne mit dabei sein möchte, 
kommt einfach um 12.40 Uhr zur Alten 
Post (Richtung Flughafen). Ohne Museums- 
pass kann bei der SBB ein Railway-Ticket mit 
Eintritt gelöst werden, mit Museumspass nur 
Bahnfahrt nach Lenzburg, Eintritt gratis. 
Ansprechperson:
Margrit Lüthi, Eschenmosenstr. 37,  
8184 Bachenbülach, emluethi@hispeed.ch

Literaturtreff 

Der 1. Literaturtreff im neuen Jahr findet am 
30. Januar 2018 von 11.00 – 12.30 Uhr 
statt. Dann wählen die Anwesenden eine 
neue Lektüre aus und suchen einen Termin 
für die nächste Buchbesprechung. 
Ansprechperson:
Eida Höhn, Bachenbülach, iehoehn@gmx.ch

Lust am Tennisspielen

Wir sind eine lose Gruppe (kein Verein) von 
50plus-Tennisspielerinnen und -spielern.  
Jeweils am Donnerstagmorgen spielen 
wir «Doppel» in der Tennishalle Bülach (kein 
Tennisunterricht). Wer hätte Lust, mitzu- 
machen? Kosten: Anteil Platzmiete.
Ansprechperson:
Elisabeth Steinmann, 8184 Bachenbülach, 
044 860 40 84 

Tanzen in Bachenbülach

Wir sind eine tolle Gruppe von Tanzbegeis-
terten mit unterschiedlichen Tanzkenntnis-
sen, die sich monatlich trifft (immer am  
3. Donnerstag im Monat). Spass steht beim 
Paartanz natürlich an erster Stelle, aber 
wussten Sie, dass sich durch das Tanzen  
unter anderem auch die Koordination und 
die Konzentration verbessert? Zudem fördert 
es die körperliche Kommunikations- und 
Ausdrucksfähigkeit. Tanzen vertreibt sehr 
häufig auch Müdigkeit oder Zustände von 
mentaler Erschöpfung, die sich bei Stress 
einstellen können. Wollen Sie sich etwas  
Gutes tun, Ihre Tanzkenntnisse auffrischen 
oder Neues lernen? Dann kommen Sie an 
unser nächstes Treffen. Jede(r) ist herzlich 
willkommen, auch Anfänger. 
Am 15. Februar 2018 um 19.00 Uhr  
treffen wir uns im Mehrzweckraum «Im  
Baumgarten». Anschliessend lassen wir den 
Abend mit einem «Late Apéro» in geselliger 
Runde mit einem Glas Wein ausklingen.
Ansprechperson:
Roger Weber, 8184 Bachenbülach,  
roger.weber9@bluewin.ch

Heiwärts 

Die nächste Wanderung findet am Freitag-
nachmittag, 16. März 2018, statt. Wer be-
gleitet uns auf der Wanderung? Wie immer 
freuen wir uns auf neue und alte Bekannt-
schaften (auch unter 60)!
Wieder reisen wir per ÖV in die nahe Um- 
gebung und wandern von dort nach Bachen-
bülach zurück. Diesmal von Steinmaur über 
Oberhöri (kurzer Kaffeehalt) nach Bachen-
bülach. Selbstverständlich kann abgekürzt 
werden (ÖV ab Höri). Wanderzeit ca. 2 ¾ 
Stunden. Abfahrt um 13.19 Uhr mit Bus ab 
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«Bramenländli» via Oberglatt (Bhf.) nach 
Steinmaur (Bhf). Wir starten bei jedem  
Wetter, das ist Teil der Unternehmung.
Vorschau: Die nächste «Heiwärts Wande-
rung» findet am 11. Mai 2018 (Nachmit-
tag) statt. 
Ansprechpersonen:
Christine und Thomas Biber, 8184 Bachen-
bülach, thomas.biber@bachenbuelach.ch

Austausch über politische Themen

Wir sind eine lose Gruppe von politisch Inte- 
ressierten und treffen uns periodisch in der 
Cafeteria «Im Baumgarten» zum Gedanken- 
austausch. Uns interessiert die Meinung der 
anderen zu gesellschaftlichen Themen und 
politischem Handeln. Die Inhalte werden 
von den Teilnehmenden jeweils gemeinsam 
bestimmt.

Das nächste Treffen findet nach den Sport- 
ferien am 13. März 2018 um 17.00 Uhr 
statt.

Ich würde mich sehr freuen, in nächster Zeit 
per Mail Themenvorschläge oder Fragen für 
einen kommenden Austausch zu erhalten.

Ansprechperson:
Franz Bieger, c/o Gemeindeverwaltung, 
Schulhausstrasse 1, 8184 Bachenbülach, 
franz.bieger@bachenbuelach.ch oder  
Telefon 044 864 34 83 (Irene Nater)

Liebe Bachenbülacherinnen und Bachen-
bülacher

Wir freuen uns genau gleich über Ihren  
ersten wie auch wiederholten Besuch in der 
Computeria!
Auf unserer Homepage www.computeria- 
regio-buelach.ch finden Sie die Möglichkeit, 
Ihren Besuch samt Fragen/Problem anzu-
künden. Wir empfehlen Ihnen dies speziell 
bei Apple-Geräten (MAC). In diesem Fall 
bereiten wir uns vor. Selbstverständlich  
dürfen Sie uns auch jederzeit direkt und  
unangemeldet an einem unserer vier Stand-
orte besuchen. 
Zusätzliche Veranstaltungen wie Kurse, 
Vorträge usw. erfahren Sie auf unserer 
Homepage. Oder abonnieren Sie sich  
unseren Newsletter auf unserer Homepage 
www.computeria-regio-buelach.ch/kon-
takt/.

Computeria Regio Bülach

Unsere nächsten Termine…

Auch online abrufbar im Kalender unter 
www.computeria-regio-buelach.ch/events

... in Bachenbülach
Jeweils am 1. Mittwoch des Monats in der 
Cafeteria der Zentrumsüberbauung «Im  
Baumgarten», Schulhausstrasse 4. Wegen 
der Schulferien ausnahmsweise erst am 2. 
Mittwoch:

Mittwoch, 7. Februar 2018

... in Bülach
Jeweils am Donnerstag von 16.00 bis  
18.00 Uhr im Ref. Kirchgemeindehaus, 
Grampenweg 5:

1. Februar 2018
8. Februar 2018

Pro Memoria: Während der Schulferien 
bleibt die Computeria geschlossen.

... in Eglisau 

IT-Stamm im Café Nachtwächter,  
Untergass 2
Jeden 2. Montag im Monat von 14.00–
15.30 Uhr für Tablets, Smartphones,  
Handys usw.:

Montag 12. Februar

PC-Support im Werkhof, «Frauenrümli», 
Trottenstrasse 1

Jeden 3. Mittwoch im Monat von 16.00–
18.00 Uhr PC-Support für alle tragbaren 
Geräte.

Mittwoch 21. Februar

Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder auf 
ein Wiedersehen mit Ihnen!

Team Computeria Regio Bülach

Kontaktpersonen

Für Bülach und Bachenbülach:
Jean-Jacques Meyer 
Telefon: 044 886 28 80,
Claude Bonfils
Telefon: 079 304 83 14

Für Eglisau:
Werner Flüeler 
Telefon: 044 867 18 08

Der PC-Support in Bachenbülach
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 Seniorenforum / Jugendforum

ProSenectute Winkel  
Herzliche Einladung an die Bachenbülacher Seniorinnen und Senioren

Dienstag, 20. Februar 2018
14.30 Uhr, Breitisaal Winkel

Seniorenbühne Zürich:

«Bäckerei Dreyfuess»

Lustspiel in drei Akten von Ulla Kling
Für die Seniorenbühne bearbeitet und  
inszeniert von Rupert Dubsky 

Eintritt frei

Dieser Anlass wird von der Gemeinde  
Winkel gesponsert.

Am Ende der Vorstellung offeriert die Pro 
Senectute einen Apéro.

Wir laden alle interessierten Jugendlichen 
ab der Oberstufe ein, an unseren Veranstal-
tungen teilzunehmen. Diese finden jeweils 
samstags um 20.00 Uhr in der Turnhalle 
Mettmenriet Bülach statt.

Nicht nur das wechselhafte Wetter hat den 
Dezember 2017 zu einem turbulenten Mo-
nat gemacht, auch die Bachenbüler Kids ha-
ben in den letzten Wochen vom vergange-
nen Jahr für viel Action gesorgt.
Natürlich war die AJUGA am Bachenbüler 
Weihnachtsmarkt mit einem Stand vor Ort. 
Eifrig haben die Mittelstufenschülerinnen 
und -schüler den Passanten «schöni Waffle 
für schöni Lüüt und heisse Tee für cooli 
Lüüt» angeboten. Eigenhändig und mit viel 

Midnight Meet and Move

AJUGA

Aktuelle Veranstaltungen

Schön war's...

Daten 2018:

3. Februar 2018
3. / 10. / 17. / 24. März 2018
7. / 14. April 2018

Liebe wurde das warme Süssgebäck frisch 
zubereitet. Extra für den Weihnachtsmarkt 
konnten sich sogar ein paar Lehrlings-Bur-
schen früh aus den Federn motivieren, um 
den jüngeren Kids und den Jugendarbeiten-
den beim Aufbau des Standes zu helfen. 
Der Tag war einmal mehr ein unvergessli-
ches und lehrreiches Erlebnis für alle Betei-
ligten.
Motiviert durch die toll funktionierende Zu-
sammenarbeit, hatten Liam und Chiara die 
Idee, an einem Mittwochnachmittag ein 

Alles Weitere erfahrt ihr unter www.VOSB.ch

Euer Verein Open Sports Bülach

Handballturnier in der Turnhalle zu organi-
sieren. Gesagt, getan: Absolut selbststän-
dig wurde in den Schulklassen Werbung für 
den Sportevent gemacht, Snacks und Ge-
tränke für die Teilnehmenden organisiert 
und sogar zwei Fotografen, Zuschauer und 
Schiedsrichter für diesen Nachmittag enga-
giert. Ein grosses Kompliment dem Organi-
sationsteam, den Helfenden sowie allen 
teilnehmenden Mädchen und Buben für das 
faire Miteinander und herzliche Gratulation 
dem Sieger-Team! 
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Jugendforum

Schön ist es, auf solch gelungene Anlässe 
zurückzublicken. Zurückblicken kann ich 
auch auf fast genau fünf Jahre als Jugend- 
arbeiterin von Bachenbülach und ich könnte 
viele Anekdoten aus dieser Zeit erzählen. So 
gab es Hochs und Tiefs, lustige Momente, 
schwierige Zeiten, gute Taten, rebellische 
Aktionen, kurzweilige Nachmittage, hitzige 
Diskussionen, schöne Augenblicke, span- 
nende Gespräche, lehrreiche Ereignisse,  
intensive Wochen und viele wertvolle Begeg-
nungen. Vor allem aber waren es für mich 
während den letzten zwei Jahren lange, ja, 
sogar sehr lange Tage: Die tägliche Reise von 
Churwalden nach Bachenbülach war an-
spruchsvoll und zeitraubend. Und dennoch, 
wenn ich die Entwicklung der Kinder und  
Jugendlichen beobachte und an die vielen 
gelungenen Projekte der AJUGA zurück- 
denke, hat sich jede Minute davon gelohnt. 
Trotzdem ist es nun nach einem halben Jahr-
zehnt bei der AJUGA an der Zeit, einen wei-

teren Schritt zu gehen. Per Ende Januar wer-
de ich daher die Plattform Glattal verlassen 
und somit auch Bachenbülach mit einem  
lachenden und einem weinenden Auge den 
Rücken kehren.
Die AJUGA wird mit Veton und einer neuen 
Mitarbeiterin natürlich weiter in Bachen-
bülach wirken: Altbewährtes wird erhalten 
bleiben, eigene Ideen werden sie entwickeln, 
originelle Projekte konzipieren und alles mit 
blühender Energie realisieren.
Für die gute Zeit bedanke ich mich von Her-
zen bei den Jugendlichen, den Kindern,  
ihren Eltern, der Schule, der Gemeinde und 
allen Bewohnerinnen und Bewohnern von 
Bachenbülach, mit welchen ich die letzten 
Jahre zusammenarbeiten durfte. Und wer 
weiss, vielleicht begegnet man sich ja mal 
auf den Pisten von Arosa Lenzerheide...
Ich würde mich freuen, den einen oder ande-
ren persönlich «Adieu» zu sagen. Wem es 
ebenso geht, ist herzlich eingeladen am  

Welcome & Goodbye Apéro vorbei zu 
schauen, am Donnerstag, 1. Februar 
2018, auf der Spielwiese am Bach, ab 
17.00 Uhr für Kinder, Jugendliche und  
Erwachsene.
Neugierig und gespannt darauf, was die  
Zukunft bringen mag, grüsst euch

Stephi, im Namen vom Team  
der AJUGA Bachenbülach

Viele Mütter und Väter haben andere Auf-
fassungen von Erziehung als ihre Partnerin-
nen und Partner. Doch die unterschiedlichen 
Erziehungshaltungen führen häufig zu Span-
nungen, was die Stimmung in der Familie  
belastet. Aber müssen sich Eltern in Erzie-
hungsfragen immer einig sein?
Der Familienalltag verlangt den Eltern im 
Viertelstundentakt Entscheidungen ab. Sie 
können deshalb nicht stets gleicher Mei-
nung sein und reagieren je nach Situation 
und Stimmung unterschiedlich. Schliesslich 
sind Mütter und Väter Persönlichkeiten mit 
unterschiedlichen Temperamenten, Lebens-
geschichten und Prägungen. Da ist die For-
derung nach steter Einigkeit in der Erziehung 
kaum realistisch und nicht förderlich für die 
Kinder.

Kinder profitieren von verschiedenen 
Erziehungsarten
Wenn Mütter und Väter unterschiedlich er-
ziehen, lernen Kinder, dass es verschiedene 
Arten gibt, zu spielen, getröstet oder ins Bett 
gebracht zu werden. Kinder profitieren von 
unterschiedlichen Erziehungsauffassungen, 
weil diese sie lebenstüchtig machen. So ler-

kjz und biz der Bezirke Bülach und Dielsdorf

nen die Kinder, mit Differenzen umzugehen 
und sich in verschiedenen Situationen zu-
recht zu finden. Und vor allem erkennen sie, 
dass es in Ordnung ist, unterschiedlicher 
Auffassung zu sein. Nur Kinder, die ständig 
in Auseinandersetzungen zwischen den El-
tern hineingezogen werden, da die Meinung 
des einen Elternteils als «falsch» und die an-
dere als «richtig» hingestellt wird, leiden.
Verschiedene Erziehungsstile ergeben sich 
auch aus unterschiedlicher Nähe und Distanz 
zum Kind. Wer sich die meiste Zeit um die 
Kinder kümmert, muss in der Erziehung kon-
sequenter sein, um sich nicht in täglichen 
Diskussionen um die Familienregeln aufzu-
reiben. Kommt der andere Elternteil nach 
Hause und wird von den Kindern stürmisch 
begrüsst, steht nicht das Einhalten von  
Regeln im Vordergrund, sondern die Bezie-
hungspflege: Spielen, Spass haben, Nähe 
spüren. So entwickelt das Kind zu beiden  
Elternteilen eine lebendige Beziehung.

Wer Unordnung macht,  
muss aufräumen
Grundsätzlich können Kinder mit unter-
schiedlichen Regeln und Ritualen gut um- 

gehen. Dabei sind jedoch drei Dinge wichtig: 
Erstens müssen Kinder wissen, wer im  
Moment die Chefin oder der Chef ist und 
wessen Regeln gelten, sonst spielen sie die 
Eltern gegeneinander aus. Zweitens sollten 
die Folgen des Handelns eines Elternteils 
nicht vom anderen ausgebadet werden müs-
sen: Wer beim Herumtoben mit den Kindern 
die Wohnung auf den Kopf stellt, der räumt 
(mit ihnen zusammen) auf oder entfernt 
nach der überschwänglichen Spaghettata 
die Tomatensauce von Tisch und Herd. Und 
drittens müssen Mütter und Väter für ihren 
Teil der Erziehungsarbeit Wertschätzung er-
fahren – und dafür trägt die Partnerin oder 
der Partner eine Mitverantwortung. 

Aber Papa hats erlaubt!

Kontakt

Martin Gessler, Eltern- und  
Erwachsenenbildner
Geschäftsstelle Elternbildung 
Amt für Jugend und Berufsberatung  
Telefon 043 259 79 30, ebzh@ajb.zh.ch
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Dorfvereine

Cheernagel-Büüni
Die Sache mit den Elefanten

Im Jahr 218 vor Christus treffen wir auf einen 
jungen Feldherrn, der sich mit den Römern 
anlegte. Er hiess Hannibal, war Karthager 
und hatte seinem Vater geschworen, dass 
Rom vor ihm zittern sollte.
Hannibal ist bis heute berühmt dafür, dass er 
mit seinem Heer und 37 Elefanten die Alpen 
überquert hat. Wir brauchen uns hier nicht 
mit der Kriegsgeschichte des Altertums  
herumzuschlagen – uns (und nicht nur uns) 
fasziniert die Vorstellung davon, wie diese 
Elefanten sich in unwegsamem Gelände  
auf – wie kanns anders sein – Trampel- 
pfaden durchs Gebirge quälten.

Und warum schreibt die Cheernagel-Büüni 
so etwas?
Nun, wir schreiben zwar nicht das Jahr 218 
vor, sondern 2018 nach Christus, aber sonst 
verbindet uns einiges mit Hannibal und  
seinen Elefanten. Vordergründig schon ein-
mal dies: Dass er die Alpen überquert hat, ist 
unbestritten. Aber die genaue Route ist bis 
heute nicht mit absoluter Sicherheit bekannt, 
und so muss man sich natürlich nicht wun-
dern, dass die Bewohner im Jungwassertal 
selbstbewusst behaupten, Hannibal sei auch 
bei ihnen durchmarschiert und habe bei der 
Gelegenheit die Quelle der ewigen Jugend 
gefunden.

Sie haben dann eine Altersüberbauung reali-
siert, die man sich etwa wie unseren Baum-
garten vorstellen kann, und werben nun mit 
dem Spruch «probier’s namaal – im Jung-
wassertal» dafür. Uns Cheernagler hat das 
angesprochen, und unser neues Stück «En 
Herzenswunsch» spielt im Jungwassertal. 
Ohne Hannibal wäre es wohl nie so weit ge-
kommen.
Es gibt aber auch noch eine andere Bezie-
hung zwischen Hannibal mit seinen Elefan-
ten und dem neuen Stück der Cheernagel- 
Büüni: Jedes Mal, wenn wir eine neue Pro-
duktion in Angriff nehmen, ist es ein wenig 
wie damals, als Hannibal aufbrach, um die 
Alpen zu überqueren. Wir lassen uns auf ein 
Abenteuer mit viel Unbekanntem ein. Wir 
vermeiden die grossen Verkehrsadern mit  
ihren Staus und begeben uns in unwegsames 
Gelände, wo es höchstens noch Trampel- 
pfade gibt und meist nicht einmal diese. Wir 
spielen einmal mehr ein Stück, dass in der 
Schweiz noch nie gespielt worden ist, und 
ähnlich wie Hannibal lassen wir uns darauf 
ein, entweder Erfolg zu haben oder abzu-
stürzen.
Aber natürlich gibt es auch Unterschiede. 
Elefanten sind nicht besonders schnell, und 
die Überquerung der Alpen war vermutlich 
mühsam und langweilig. Das soll uns nicht 

passieren. Wenn Sie sich eine fröhliche  
Alpenüberquerung vorstellen können, mit 
luftigen, duftigen Elefanten, einem grazilen 
Heer, einer bequemen Zuschauertribüne, 
SchniPo vor- und Kaffee und Kuchen nach-
her, dann sind Sie schon recht nahe an dem, 
was Sie an unseren Aufführungen erwartet.
Können Sie sich nicht vorstellen? Ein Grund 
mehr, uns zu besuchen!
Wir spielen am 6. und 7. und in der Woche 
danach am 12., 13. und 14. April, also insge-
samt fünf Mal. Da wird sich doch sicher eine 
Möglichkeit auftun – es würde uns freuen, 
Sie im Jungbrunnen der Cheernagel-Büüni 
begrüssen zu können.

Übrigens: So stellen wir uns den Jungbrun-
nen vor!

Frauenriege
Frauenriege

Ort: Turnhalle Schulhaus Halden
Zeit: jeweils donnerstags, 
 20.00 – 21.15 Uhr  
 (ausser während der Schulferien)

Ort: Mehrzweckhalle Bachenbülach
Zeit: jeweils montags, 
 14.00 – 15.00 Uhr  
 (ausser während der Schulferien)

Kontaktperson: Rahel Küchler  
Lachenstrasse 54 
8184 Bachenbülach 
Telefon 044 860 18 38

Kontaktperson: Mary Hasler  
Hinterester 21 
8184 Bachenbülach 
Telefon 044 860 92 77

Seniorengruppe
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Dorfvereine

Dorfmusik Bachenbülach
Voller Elan ist die dmbb ins neue Jahr gestartet

Rückblick

Liebe Leserinnen und Leser

Allen Besucherinnen und Besucher in unse-
rem Musigbeizli vielen lieben Dank für die 
Einkehr bei uns am Weihnachtsmarkt. Dank 
Ihnen durften wir wiederum einige Spenden 
ausrichten.

Der Erlös vom Musigbeizli wurde einmal 
mehr an folgende Institutionen überwiesen:

Fr. 400.00 Werkstatt für Behinderte  
 «PIGNA»
Fr. 400.00 Kinderhilfe «Sternschnuppe»
Fr. 400.00 Aktion «Denk an mich»

Am Freitag, 12. Januar 2018, wurde im  
EBIANUM in Fisibach die Beförderungsfeier 
FU S 63 / Unteroffiziersschule 1/18 durchge-
führt. Es standen 50 stramme Anwärterin-
nen und Anwärter bereit, um die Beförde-
rung zum Wachtmeister feierlich entgegen-
zunehmen. Wir durften diese Feier mit 
unserer Musik umrahmen. Märsche, Polkas – 
auch die Nationalhymne und der Fahnen-
marsch – durften dabei nicht fehlen.

Vorschau (www.dm-bb.ch)

Benützen Sie die Gelegenheit und besuchen 
Sie die dmbb an folgenden Anlässen:

Blasmusig-Sunntig vom 4. März 2018

Bereits zum 24. Mal darf die dmbb zwei 
Gastformationen zum Bachebüler Blas-
musig-Sunntig begrüssen. Traditionell wird 
die dmbb den Konzertreigen um 11.30 Uhr 
eröffnen.

Danach dürfen sich die Zuhörerinnen und  
Zuhörer auf die Blaskapelle Zimmerberg ZH 
unter der Leitung von Rhea Paschen freuen. 
Verschiedene Musikrichtungen aus dem 
Egerland, Böhmen, Mähren, Deutschland, 
Österreich und der Schweiz werden die  
Musiker zum Besten geben.

Als Höhepunkt spielt zum Schluss die Blas- 
kapelle Rigispatzen. Die Rigispatzen – eine 
einundzwanzigköpfige Formation – erfreuen 
die Zuhörerinnen und Zuhörer mit ihrer auf-
gestellten und fröhlichen Art. Ihre Auftritte 
sind stets unterhaltsam und abwechslungs-
reich. Ihre Musik – von ruhig bis rassig – ge-

fällt durch einen kompakten Klang und ge-
fühlvolle Interpretation.

Konnten wir Sie gluschtig auf unsere Musik 
machen? Wir alle von der Dorfmusik freuen 
uns, Sie am 24. Bachebüler Blasmusig-Sunn-
tig in der Mehrzweckhalle zu begrüssen. 
Also, reservieren Sie sich unbedingt den  
4. März 2018.

Weitere Termine

10. Februar Generalversammlung  
 der dmbb im  
 Restaurant Breite Winkel
4. März 24. Blasmusig-Sunntig 
10. Juni Zürcher Unterländer Kreis- 
 musiktag Niederhasli  
 mit Bewertung der dmbb

Mit musikalischen Grüssen
die Dorfmusik Bachenbülach

Frauenverein Bachenbülach
Mondscheinwanderung des Frauenvereins

Am Donnerstag, 1. Februar 2018,   
wandern wir bei Vollmond von Bachen-
bülach nach Hochfelden ins Restaurant  
Rosengarten. Bei gemütlichem Zusammen-
sein werden wir dort ein Fondue geniessen.
Anschliessend wandern wir zurück nach  
Bachenbülach.

Treffpunkt: 
Um 17.45 Uhr bei der AMAG-Garage an  
der Grenzstrasse in 8184 Bachenbülach

Bitte melden Sie sich bis Dienstag,  
30. Januar 2018, bei Frau M. Meier,  
Telefon 044 860 21 65, an.

Personen, welche schlecht zu Fuss sind,  
haben die Möglichkeit auf eine Mitfahr- 
gelegenheit. Teilen Sie uns einen allfälligen 
Bedarf bei der Anmeldung mit.

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich  
willkommen.

Frauenverein Bachenbülach
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Politische Parteien

FDP Bachenbülach
Kontaktmöglichkeiten für politisch Interessierte

Jeden Montag zwischen 18.00 und 19.15 
Uhr treffen sich die Partei- und Behördenmit-
glieder der FDP Bachenbülach und weitere 
politisch interessierte Ortsansässige spontan 
in ungezwungenem Rahmen am FDP-
Stamm im Gasthof zur Rose am grossen 
Erkertisch im ersten Stock zum Aperitif und 
zum politischen Gedankenaustausch. Der 
Abend bleibt so frei für weitere Aktivitäten.

Die Termine für unseren Stamm im Februar 
sind: Montag, 5., 12., 19. und 26. Februar 
2018, also auch während der Sportferien. 

Weitere Informationen finden Sie auch  
auf unserer Homepage www.fdp-bachen-
buelach.ch.

Zum Schluss noch ein Zitat von Niccolò  
Machiavelli (1469–1527), italienischer 
Staatsmann und Schriftsteller:  
«Was Du scheinst, sieht jeder,  
was Du bist, erkennen wenige.»

Marianne Seger, Präsidentin

SVP Bachenbülach
SVP-Stamm

Wir treffen uns jeweils am zweiten Mitt-
wochabend im Monat mit interessierten  
Einwohnern von Bachenbülach und Um- 
gebung sowie mit Partei- und Behördenmit-
gliedern zum Infoaustausch am SVP-Stamm.
 
Anschliessend geht es weiter mit  
«Undenue und Obenabe – Stöck – 
Wyys – Stich.»

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf  
weiterhin viele angeregte Diskussionen.

Neuzuzüger in unserer Gemeinde sind bei 
uns herzlich willkommen.
 
Homepage: svp-bachenbuelach.ch, 
sowie Facebook: www.facebook.com/
svpBachenbuelach 8184

Der nächste Termin zum Vormerken:
Mittwoch, 14. Februar 2018,
um 19.00 Uhr im Restaurant Vis-à-Vis 
in Bachenbülach

Inserate

TANK LEER?  044 217 70 40
Landi Züri Unterland
 agrola.ch

Inserat_80x50mm_Tank_leer_2016_sw.indd   1 27.11.2015   16:30:47
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Kulturelles

SWITZERLAND –
DER FALL PATRICIA HIGHSMITH

Ein raffinierter Thriller 
von Joanna Murray-Smith

Regie: Urs Blaser • eine Produktion der 
Kammerspiele Seeb • Aufführungs- 
rechte: Per H. Lauke Verlag, Hamburg 
• Ausstattung: Michael Gerschwyler,  
Harry Behlau
mit:  
Monica Marquardt • Gabor Nemeth

Seit Jahren lebt die weltberühmte Schrift-
stellerin Patricia Highsmith zurückgezogen 
im Tessin. In einem Haus wie eine Festung, 
umgeben von Büchern und einer Sammlung 
von Waffen und Messern. Vom Leben in 
New York und ihrer amerikanischen Leser-
schaft, die in ihr nur eine erstklassige  
«Krimi»-Autorin sieht, hat sie schon lange 
genug. Ihr Verlag hegt aber weiterhin die 
Hoffnung auf eine Fortführung ihres 
Welterfolgs. Neue Geschichten über den  
talentierten und wandlungsfähigen Mörder 
Tom Ripley würden viel Geld und viel Ruhm 
bedeuten. Nachdem der letzte Verlagsmit-
arbeiter, der sie besuchte, ihrer Waffenliebe 
zum Opfer fiel und in der Psychiatrie lande-
te, ist nun Edward Ridgeway entsandt  
mit dem klaren Auftrag, sie zu einer Fort-
setzung zu überreden. Zynisch weist die  
Grande Dame seine ungelenken Bemühun-
gen zurück und macht sich ein bittersüsses 
Vergnügen daraus, ihn auflaufen zu lassen 
– bis sie gemeinsam einen neuen Mord von 

Kammerspiele Seeb
Bis am 18. Februar 2018 spielen wir für Sie weiterhin unsere neue Produktion

Spieldaten im Februar 2018:

Fr 2. Februar 2018 20.00 Uhr
Sa 3. Februar 2018 20.00 Uhr
So 4. Februar 2018 19.00 Uhr
Mi 7. Februar 2018 20.00 Uhr
Do 8. Februar 2018 20.00 Uhr
Fr 9. Februar 2018 20.00 Uhr
Sa 10. Februar 2018 20.00 Uhr
So 11. Februar 2018 Matinée Frühstücksbuffet 10.00 Uhr, Vorstellung 11.30 Uhr
So 11. Februar 2018 17.00 Uhr
Do 15. Februar 2018 20.00 Uhr
Fr 16. Februar 2018 20.00 Uhr
Sa 17. Februar 2018 20.00 Uhr
So 18. Februar 2018 Teatime Afternoon Tea 16.30 Uhr, Vorstellung 18.00 Uhr

Abweichungen zum Spielplan sind jederzeit möglich. 
Weitere Vorstellungen im April und Mai 2018. 

Tom Ripley ersinnen, die Grenzen zwischen 
Realität und Fiktion verschwimmen, und ihr 
Gegenüber sein wahres Ich enthüllt. 
Die australische Autorin Joanna Murray- 
Smith faszinierte Highsmiths Schaffen und 
ihre Biographie, weshalb sie ihr mit «Swit-
zerland – Der Fall Patricia Highsmith» ein 
Bühnenstück gewidmet hat. Auch wenn das 
Stück eine reine Fiktion ist, bedient sich der 
Thriller vieler bekannter Details aus dem  
Leben von Patricia Highsmith, und ihr be-
rühmter Romanheld Tom Ripley spielt eine 
nicht unbedeutende Rolle im Stück.

Mosaik_Inhalt_512.indd   30 23.01.18   09:35



31Mosaik Februar 2018

Kulturelles

Spieldaten im Februar und März 2018:

Mi 21. Februar 2018 20.00 Uhr
Fr 23. Februar 2018  20.00 Uhr
Sa 24. Februar 2018  20.00 Uhr
So 25. Februar 2018  Matinée Frühstücksbuffet 10.00 Uhr, Vorstellung 11.30 Uhr
So 25. Februar 2018  17.00 Uhr
Mi 28. Februar 2018  20.00 Uhr
Fr 2. März 2018    20.00 Uhr
Sa 3. März 2018  20.00 Uhr
So 4. März 2018  Teatime Afternoon Tea 16.30 Uhr, Vorstellung 18.00 Uhr
Mi 7. März 2018 20.00 Uhr
Do 8. März 2018    20.00 Uhr
Fr 9. März 2018    20.00 Uhr
Sa 10. März 2018  20.00 Uhr

ELLING

EINE LIEBENSWERTE KOMÖDIE  
VON AXEL HELLSTENIUS
CHARMANT, INTELLIGENT, WITZIG 

Regie: Niklas Heinecke • eine Produktion 
der Kammerspiele Seeb • Aufführungs-
rechte: Hartmann & Stauffacher 
GmbH, Köln • Ausstattung: Harry  
Behlau, Michael Gerschwyler
mit:
Fabienne Labèr • Reto Mosimann • 
Niklas Leifert • Marco Canadea  

Freuen Sie sich auf diese aussergewöhn- 
liche Komödie. Für die einen ist eine Expe- 
dition zum Nordpol etwas fast Alltägliches, 
für die anderen ist schon der Gang zur  
Toilette quer durchs Restaurant ein grosses 
Abenteuer. Von diesen «anderen» erzählt 
unser Theaterstück. Im Stil von «Forrest 
Gump» oder «Rainman» philosophieren  
Elling und Kjell Bjarne über den Zustand der 
Welt, und dies mit Witz, Scharfsinnigkeit 
und unbestechlichem Charme. Lassen Sie 
sich in den Bann dieser zwei Freunde ziehen 
und begleiten Sie sie auf ihrem Weg zurück 
in die «normale» Welt. Viel Vergnügen!

Ab 21. Februar 2018 dreht sich wieder alles um Elling und Kjell Biarne…

Eintrittspreise:
 
Abendvorstellung CHF 50.00
Matinée inkl. Frühstücksbuffet CHF 80.00 
Afternoon Tea und Vorstellung CHF 75.00 

Vorverkauf
 
Telefonischer und schriftlicher Vorverkauf 
ab sofort unter www.kammerspiele.ch oder  
Telefon 044 860 71 47.

Wichtiger Hinweis

Keine Parkplätze beim Theater! Bitte be- 
nützen Sie die Parkplätze bei den Firmen  
COVIN AG und Eymann Gemüse + Co.
Das Foyer ist 1 ½ Stunden vor und 1 Stunde 
nach der Vorstellung für Sie geöffnet.  

Unser Bar-Team heisst Sie herzlich  
willkommen!

Eine kleine, erlesene Auswahl an kulinari-
schen Köstlichkeiten von unserem Buffet 
steht für Sie bereit. Essen bitte telefonisch 
oder schriftlich vorbestellen!

Kontakt

Kammerspiele Seeb 
Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach 
Telefon 044 860 71 47 
www.kammerspiele.ch

Die Kammerspiele Seeb sind auch im Social Media Bereich aktiv!

Folgen Sie uns und Sie finden Beiträge, 
Überraschungen und Hintergrundinforma-
tionen über das Geschehen vor, auf und 
hinter der Bühne. Unterhaltung und Augen-
zwinkern ist garantiert! 

www.twitter.com/kammerspiele_ch 

www.facebook.com/kammerspiele 

www.instagram.com/kammerspiele_seeb
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Gemeindebibliothek Bachenbülach
Ausgewählte Neuerscheinungen

Licht in tiefer Nacht / Nora Roberts

Im Westen von Montana liegt die von vier 
Generationen bewohnte Bodine Ranch, ein 
idyllisches Fleckchen Erde, das Urlauber an-
zieht. An der Spitze eines grossen Teams 
baut Bodine Longbow das Familienunter- 
nehmen zu einem florierenden Resort aus, 
während ihre Brüder das Gestüt leiten.  
Bodine arbeitet hart und hat wenig Zeit für 
ein Privatleben oder gar die Liebe. Da heuert 
Callen Skinner bei ihr an. Sie kennt ihn seit 
Kindertagen, und jetzt bringt er auf einmal 
ihre geliebte Ordnung durcheinander. Als  
Bodine und Callen auf einem nächtlichen 
Rundgang eine ermordete Mitarbeiterin im 
Schnee finden, ist das nur der Anfang einer 
Kette bedrohlicher Ereignisse. Schnell gerät 
Callen in den Mittelpunkt der Polizeiermitt-
lungen. Doch Bodine glaubt an seine Un-
schuld. Und dann steht plötzlich eine ver-
störte Frau vor der Tür, die um Hilfe bittet.  
Ist es Alice, Bodines tot geglaubte Tante,  
die vor Jahrzehnten spurlos verschwand?

Nordbräute / Anne Siegel  
(Island-Trilogie)

Fast 60 Jahre hat die alte Christa, die 1949 
mit Hunderten heiratswilliger Frauen von 
Deutschland nach Island auswanderte, ge-
schwiegen; über ihre Herkunft, ihre Familie 
und die Seelennöte, die sie einst auf die  
kleine Insel im Nordmeer trugen. Doch damit 
ist nun Schluss. Während in Reykjavik  
wütende Massen ob der finanziellen Notlage 
ihres Landes demonstrieren, beschliesst 
Christa am Vorabend ihres neunzigsten  
Geburtstags, endlich reinen Tisch über ihre 
Herkunft einzuschenken und sorgt mit ihrer 
Lebensbeichte für gehörigen Wirbel in ihrer 
isländischen Familie. Sympathisierte Christa, 
die es zur reichsten Immobilienmaklerin der 
Insel brachte, etwa mit den Nazis? Und was 
hat Christas deutschstämmige Freundin  
Johanna mit all dem zu tun? Jene Frau, die 
Christa einst das Leben rettete und nun  
zurückgezogen auf einem Bauernhof in der 
Nähe eines Gletschers lebt. Allein Christas 
Enkel Jon, der als Cellist in einem deutschen 

Symphonieorchester arbeitet und zu Christas 
Geburtstag nach Island reist, scheint das 
Herz seiner Grossmutter im Tumult der Feier-
lichkeiten zu erreichen. Dabei kommt er nicht 
nur Christas Geheimnis auf die Spur, sondern 
auch dem von Johanna und deren Tochter 
Léontine, die soeben wegen des Verschie-
bens von Kapital in ausländische Briefkas-
tenfirmen verhaftet wurde.

Lied der Weite / Kent Haruf

Holt, eine Kleinstadt in Colorado. Die sieb-
zehnjährige Victoria Roubideaux ist schwan-
ger. Den Vater des Kindes, eine Sommer- 
liebe, kennt sie kaum. Aber sie will das Kind 
unbedingt zur Welt bringen, auch wenn ihre 
Mutter sie deswegen aus dem Haus gewor-
fen hat. Durch die Vermittlung ihrer Lehrerin 
Maggie Jones kommt Victoria auf der Farm 
von Raymond und Harold McPheron unter, 
zwei raubeinigen, unverheirateten alten 
Viehzüchtern, die mehr Ahnung von Kühen 
als von Menschen haben. Doch je grösser 
Victorias Bauch wird, desto weniger klar 
wird gleichzeitig, wem mit diesem Arrange-
ment mehr geholfen ist: dem Mädchen oder 
den alten Herren. Ein widerwilliger Akt der 
Güte, der das Leben von sieben Menschen in 
der Kleinstadt Holt in Colorado umkrempelt 
und verwandelt.

Last Mile / David Baldacci

Seit einem Unfall kann Amos Decker, der 
Memory Man, nichts mehr vergessen. Fast 
wäre er an den unlöschbaren Bildern seiner 
traumatischen Vergangenheit zerbrochen. 
Aber nun hat er ein neues Lebensziel gefun-
den: Innerhalb einer Spezialeinheit des FBI 
klärt er ungelöste Schwerverbrechen. In  
seinem ersten Fall geht es um Melvin Mars, 
der seit zwanzig Jahren in der Todeszelle 
sitzt. Er soll die eigenen Eltern ermordet  
haben. Doch Stunden bevor er endgültig die 
«Last Mile» antreten soll, den Weg zur Exe-
kution, wendet sich das Blatt. Ein Mann ist 
aufgetaucht und behauptet, der  Schuldige 
zu sein. Kann Amos Decker ihm glauben? Ist 

Melvin Mars wirklich unschuldig und muss 
vor der Todesstrafe bewahrt werden? Oder 
wird ein hochgefährlicher Mörder freige- 
lassen? Als ein Mitglied aus Deckers Team 
plötzlich spurlos verschwindet, zeigt sich 
bald, dass der Fall grösste gesellschaftliche 
Sprengkraft birgt.

Öffnungszeiten während  
der Sportferien

Während der Sportferien vom 12. bis 24. Fe-
bruar 2018 ist die Bibliothek jeweils am 
Samstag von 9.30 – 12.00 Uhr geöffnet. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Das Bibliotheksteam

Gemeindebibliothek Bachenbülach

Kontakt: 
Trotte, 1. Stock, Tel. 044 860 02 85

Öffnungszeiten
Dienstag: 15.30 – 18.00 Uhr
Do/Fr: 18.00 – 20.00 Uhr
Samstag: 09.30 – 12.00 Uhr
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Spital Bülach
Öffentliche Vortragsreihe

Beschwerden in der Menopause – 
vorbeugen, erkennen und behandeln 

In den Wechseljahren läuft es den Frauen 
nicht nur kalt den Rücken hinunter, manch-
mal fühlen sie sich auch schweissgebadet. 
Das Ende der Menstruation bedeutet nicht 
nur das Ende der Fruchtbarkeit, sondern  
damit verbunden ist der Beginn wichtiger 
körperlicher und psychischer Veränderungen. 
Hierzu können neben Hitzewallungen auch 
Schlafstörungen, Stimmungsschwankungen 

und eine Gewichtszunahme gehören. Durch 
das Wissen über diese Vorgänge lassen sich 
Beschwerden der Menopause besser erken-
nen, behandeln und vorbeugen.

Datum:  Dienstag, 6. Februar 2018,  
 19.30 – ca. 21.00 Uhr
Referent: Dr. med. Martin Kaufmann,  
 Chefarzt Gynäkologie &  
 Geburtshilfe
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach. 
Eintritt frei.

Anmeldung:

Die Platzzahl ist beschränkt. Anmeldung  
unter Telefon 044 863 22 11 oder online  
unter www.spitalbuelach.ch/vortragsreihe.

Informations-Abend

Hebammen, Pflegepersonen und Ärzte er-
klären Ihnen alles rund um die Geburt und 
das Wochenbett im Spital Bülach. Es ist uns 
ein grosses Anliegen, Ihnen eine individuel-
le, natürliche und sichere Geburt zu ermög-
lichen.

Nächstes Datum
Montag, 5. Februar 2018
Zeit: 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach 
 

Storchen-Kaffee 

Die Hebammen und Wochenbett-Pflege- 
personen heissen Sie herzlich willkommen 
zum Storchen-Kaffee. In ungezwungenem 

Wir informieren über die Berufe Fachfrau/
Fachmann Gesundheit und dipl. Pflegefach-
frau/-mann HF und die praktische Ausbil-
dung im Spital Bülach. Diese Veranstaltung
richtet sich an Jugendliche, Eltern und Lehr-
personen.

Nächstes Datum
Dienstag, 13. Februar 2018
Zeit: 17.00 – 18.30 Uhr
Treffpunkt: Réception Spital Bülach
Es ist keine Anmeldung notwendig.

Berufsinformation Pflegeberufe

Mein Baby kommt bald zur Welt

Kontakt

Spital Bülach  
Spitalstrasse 24, 8180 Bülach 
Tel. 044 863 22 11
gebs@spital-buelach.ch
www.spital-buelach.ch
www.geburtshilfe.ch

Rahmen bieten wir Ihnen die Möglichkeit 
zu persönlichen Gesprächen. Sie können ein 
Gebärzimmer und die Wochenbettabteilung 
besichtigen (sofern nicht belegt).

Nächste Daten
Samstag, 3. / 17. Februar 2018
Jeweils 15.00 bis ca. 16.00 Uhr
Treffpunkt: Eingangshalle Spital Bülach.
Eintritt frei. Keine Anmeldung notwendig.
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Bestelltalon
Talon senden an:

Arnold Meyer, Landwirt, Alte Landstrasse 2, 8185 Winkel
Telefon 044 860 14 18, Natel 079 335 20 32, E-Mail noldi-meyer@bluewin.ch

Bestellung:

Name:  Vorname:
 
Strasse:  Ort:
 
Telefon:
 
Anzahl Ster:  Holzart:
 
Anzahl Ster:  Holzart:
 
Anzahl Ster:  Holzart:

  1x gefräst (50 cm)   grob gespalten    Hauslieferung 

  2x gefräst (33,3 cm)   abgeholt
 

  3x gefräst (25 cm)
 
Datum:  Unterschrift:

Holz Preis pro Ster / trocken
Buchen Fr. 113.00
Eiche Fr. 108.00
Gemischtes Laubholz Fr. 108.00
Nadelholz Fr. 102.00

Fräsen Preis
1 Schnitt (50 cm) Fr.  32.00
2 Schnitte (33.3 cm) Fr.  37.00
3 Schnitte (25 cm) Fr.  42.00

Spalten Preis
 Fr.  30.00

Bachenbülach und Winkel
Transport Preis
pauschal Fr. 20.00

Transport für andere Gemeindegebiete auf Anfrage. Alle Preise inkl. 7,7% MwSt.

Holzverkauf
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Mein Standpunkt
Aufhebung der Ganzglassammlung

Der Glasflaschenartikel im Januar-Mosaik  
ist sehr ausführlich verfasst. Allerdings fehlt  
etwas Wichtiges – denn verschiedenste  
Einwohner von Bachenbülach fragen sich 
jetzt «wohin man denn in Zukunft die  
Glasflaschen entsorgen soll!»

Es ist ganz einfach – so nach dem Motto  
«In der Kürze liegt die Würze» können alle 
Flaschen weiterhin in der Zentralen Entsor-
gungsstelle entsorgt werden – allerdings 
nicht mehr im Gitter-Container sondern im 
grossen Glasscherben-Container. 

Man schmeisst die Flaschen mit etwas Ener-
gie je nach Glasfarbe in die bezeichneten 
Öffnungen hinein – toll, wie es in allen Ton-
lagen scherbelt.

Im Sinne «Scherben bringen Glück» wünsche 
ich allen EntsorgerInnen das Allerbeste fürs 
angebrochene Jahr 2018 und ganz speziellen 
Dank dem Personal, das für diese Entsor-
gungsstelle bei jeder Witterung verantwort-
lich ist.

Beste Grüsse
Ulrich Gautschi

Impressum

Herausgeberin
Politische Gemeinde Bachenbülach

Redaktion «Mosaik»
Schulhausstrasse 1
8184 Bachenbülach
Telefon 044 864 34 83
mosaik@bachenbuelach.ch
Fotos: Reini Riedener

Redaktionsschluss Beiträge
jeweils am 15. des Vormonats

Annahmeschluss Inserate: 
jeweils am 10. des Vormonats

Insertionspreise
Alle Informationen finden Sie auf dem 
«Merkblatt für Inserate» 
auf unserer Home page unter 
www.bachenbuelach.ch  
Die Redaktion haftet nicht für den  
Inhalt der einzelnen Beiträge im  
Bachebüler Mosaik.

Layout | Annahmestelle für 
kommerzielle Inserate
Manuela Meier, Bruederstrasse 9, 
8184 Bachenbülach, meiermanu@bluewin.ch
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8180 Bülach, Telefon 044 864 85 75,
www.druckzentrum-buelach.ch
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Kennen Sie den...?
Cyrill Marcarini, Vizeschweizermeister im Judo

Der 15-Jährige aus Bachenbülach hat für sein 
Alter schon viel erreicht. Schon seit er  
denken kann, ist er auf Matten «umekräs-
met» und wurde bereits von seinem Gross-
vater trainiert. Cyrill besucht die Sportsekun-
darschule KuSs ZO in Uster und wird ab  
diesem Sommer eine Lehre zum Autocarros-
seriespengler beginnen. Er gewann am 
18./19. November 2017 die Silbermedaille 
bei den Judo-Schweizermeisterschaften in 
Neuenburg und stellte sich für ein Interview 
zur Verfügung.

Bist du zufrieden mit deiner Leistung am 
Wettkampf?
Ja, ich bin sehr glücklich mit dem Resultat 
und meiner Leistung, die ich erbracht habe. 
Ich bewies mein vollstes Potenzial und fokus-
sierte mich nur auf den Wettkampf. Im Final 
hätte ich jedoch früher energischer auf den 
Gegner eingehen sollen und aktiver auf seine 
Aktionen reagieren, damit es eventuell für 
den ersten Platz gereicht hätte.

Wie hast du dich auf dieses wichtige Turnier 
vorbereitet?
Bei Spezialtrainings mit dem Trainer nutzten 
wir unsere Energie und Kraft bewusst und 
bereiteten uns dadurch ideal auf das Turnier 

vor. Wir boten viel Einsatz und konzentrier-
ten uns, damit wir uns aufgrund der Nervosi-
tät nicht verletzen. Uns war schon Wochen 
im Voraus bewusst, dass bald die Schweizer-
meisterschaften bevorstehen und wir  
konnten uns langsam körperlich und mental 
darauf vorbereiten. Nervös war ich aber erst 
kurz vor dem Kampf, dann ist es jeweils am 
Schlimmsten.

Hat dich etwas besonders gestört? 
Im ersten Kampf war ich relativ schlecht und 
habe zu Beginn jede Menge Energie ver-
braucht, obwohl ich einem relativ schlechten 
Gegner gegenüber stand. Ich fing mich aber 
schnell auf und kämpfte den Rest des Tur-
niers souverän zu Ende. 

Welche Kategorien gibt es und wie funktio-
niert die Punkteverteilung?
Kategorien werden aufgeteilt in Gewichts-
klassen und Altersklassen. Das Gewicht wird 
vor jedem Kampf gewogen, dann beginnt 
das Einwärmen und dann tritt man an. Da 
ich noch nicht volljährig bin, befand ich mich 
in der Kategorie U18 – 60 Kilogramm. Da-
nach bestreitet man den Kampf und wenn 
man gewinnt, gelangt man in die nächste 
Runde. Anschliessend treten andere Mit- 

streiter gegeneinander an und man be-
kämpft neue Gegner, bis man dann irgend-
wann im Final steht. Punkte werden das  
ganze Jahr über bei Rankingturnieren an- 
geschafft, infolgedessen steht man auf  
besseren Startpositionen und erhält leichtere 
Gegner.

Hast du einen Glücksbringer?
Einen materiellen Glücksbringer besitze ich 
nicht. Aber vor den Turnieren klatschen wir 
uns gegenseitig ab und wünschen einander 
viel Glück. Judo ist ein sehr menschlicher 
Sport und bringt uns bei, respektvoll mit- 
einander zu kämpfen und Stärke zu vermit-
teln. Da sollte auch Neid keinen grossen  
Einfluss hegen. Meine Familie ist natürlich 
auch meistens dabei und das bringt mir am 
meisten Glück, denke ich.

Wie hast du deine Silbermedaille gefeiert?
Nach dem Wettkampf sind wir alle noch  
zusammen in den Mc Donald’s gefahren und 
belohnten uns für den gezeigten Einsatz und 
Willen. Da meine Mutter an diesem Tag Ge-
burtstag hatte, feierten wir ohnehin und ehr-
ten folglich beide Ereignisse.

Was hat dich dazu inspiriert, diesen Sport 
auszuüben?
Ich bin gewissermassen schon auf der Matte 
geboren. Mein Grossvater hat mich früher 
trainiert, ausserdem sind auch meine Eltern 
begeisterte Judokas. Ich bewunderte den 
Sport schon immer und fühlte mich wohl in 
der Halle. Mit 6/7 Jahren habe ich dann be-
gonnen, den Sport als Hobby auszuüben und 
es bereitet mir immer noch grosse Freude.

Wie viel Mal trainierst du in der Woche und 
wie laufen diese Trainings ab?
Ich trainiere neun Mal in der Woche, jeweils 
montags bis samstags und gelegentlich auch 
zwei Mal am Tag. Der Ablauf ist unterschied-
lich, je nachdem, ob wir Konditions-, Kraft- 
oder Judotraining durchnehmen müssen. 
Zum Einstieg wärmen wir uns ein und dann 
beginnt das richtige Training, das immer ge-
nau geplant wird von unseren Coaches.  
Am Montag trainieren wir durchgehend 
Kraft und am Donnerstag gehen wir joggen.  
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Am Dienstag, Mittwoch, Freitag und Sams-
tag üben wir Kampferfahrung und Technik, 
je nach Bedarf. Da ich neben dem Sport noch 
in die Schule gehe, finden die Trainingsein-
heiten jeweils am Morgen statt und am 
Nachmittag besuche ich die Schule. 

Was bedeutet der Sport für dich?
Judo bereitet mir viel Freude und ist ein wich-
tiger Bestandteil meines Lebens ge- 
worden. Ich könnte mir kein Leben ohne  
vorstellen, zumal es ein Ausgleich zu allen 
sonstigen Angelegenheiten im Leben schafft 
und mich ablenkt, wenn es mir schlecht 
geht. Die Motivation für die Schule oder bald 
die Lehre wird durch das Judo verstärkt, da 
ich mich immer auf etwas freuen kann.

Was willst du noch alles erreichen?
Kurzfristig möchte ich sicherlich in 2 Jahren 
an den Jugendeuropameisterschaften und 
der Jugendolympiade teilnehmen. Langfristig 
wünsche ich mir, an der WM/EM und der 
Olympiade mitwirken zu können.

Hast du ein Vorbild? 
Ich betrachte ihn eher als eine Person, auf 
die ich aufblicke und sehr bewundere. Er 
heisst Nils Stump und hat für seine jungen  
21 Jahre schon sehr starken Erfolg. Da ich 
mit ihm trainiere, kann ich viel von ihm ler-
nen und mich weiterentwickeln. Er steht mit 
beiden Beinen fest auf dem Boden und auch 
nach einer Niederlage gibt er nicht auf.

Was sind deine Zukunftspläne?
Ich beginne dieses Jahr eine Sportlehre als 
Autocarrosseriespengler bei der AMAG Uster 
und nebenbei übe ich meinen Sport wie ge-
wohnt aus, indem ich am Morgen arbeite 
und am Nachmittag/Abend trainiere.  
Nach der Lehre möchte ich Spitzensportler 
werden.

Wie gestaltet sich zukünftig deine Arbeits-
woche?
Ich werde entweder am Dienstag oder Don-
nerstag morgens und an sonstigen Tagen 
nach der Arbeit trainieren. Wenn ich am 
Morgen trainiere, arbeite ich am Nachmittag 
oder umgekehrt, das wird mit dem Lehrbe-
trieb abgesprochen. Dienstagabend werde 
ich jeweils in Brugg trainieren, da sich dort 
das Nationale Leistungszentrum befindet 
und wir mit anderen Gegnern in Berührung 
kommen sollen. Ansonsten trainiere ich im 

Regionalen Leistungszentrum (RLZ) in Uster 
oder in Zürich, da sich in Uster mein Arbeit-
geber befindet. Ich werde mich also überall 
ein bisschen aufhalten.

Hast du noch andere Hobbies?
Früher spielte ich noch Baseball, allerdings 
passten die zwei Hobbys über lange Zeit hin-
weg nicht mehr zusammen. Infolgedessen 
fokussierte ich mich nur noch aufs Judo. Ich 
fahre auch sehr gerne Ski und sehe gern 
Fussball und Eishockey im Fernseher. Im Eis-
hockey verfolge ich die ZSC Lions. 

Gehst du gerne in die Schule?
Nein, nicht besonders. Da ich es muss, bleibt 
mir aber keine andere Wahl (lacht). Früher 
war mein Lieblingsfach Sport, da die Schule 
dieses Fach jedoch nicht mehr anbietet, ist es 
nun Mathe, weil es mir von allen anderen  
Fächern am ehesten gefällt und mir Sprachen 
nicht so liegen.

Was ist das Wichtigste in deinem Leben?
Meine Familie und Gesundheit

Was ist dein peinlichstes Erlebnis?
Ich habe einmal an einem Judo-Turnier teil-
genommen und aus Versehen meine Judo- 
Hosen vergessen, ohne die man nicht an- 
treten darf. Zum Glück konnte ich eine Hose 
von meinem Kollegen ausleihen.

Dein schlimmster Misserfolg? 
Ich reiste einmal nach Genua an ein Turnier 
und verlor im ersten Kampf sofort. Infolge-
dessen musste ich wieder nachhause. Das 
war sehr deprimierend, weil ich eine lange 
Reise hinter mir hatte und nicht wirklich da-
von profitieren konnte.

Was schätzen deine Familie und Freunde  
an dir?
Meine Familie schätzt meinen freundlichen 
und offenen Umgang mit meinen Mitmen-
schen und meine Freunde finden, dass ich 
konsequent sowohl ehrgeizig bin und andere 
auch motiviere.

Wie sieht dein Leben in 10/20 Jahren aus?
Ich hoffe, dass ich mich dann mit meiner 
Spitzensportlerkarriere auf Höchstniveau  
befinden werde. In 20 Jahren möchte ich  
Familie und Kinder, am liebsten 2.

An dieser Stelle möchten wir uns herzlichst 
bei Cyrill Marcarini für seine Bereitwilligkeit 
und Zeit bedanken und wünschen ihm auf 
seinem weiteren Lebensweg alles Gute!

Das Interview wurde geführt von Melissa 
Toggweiler, Auszubildende der Gemeinde 
Bachenbülach. 
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